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BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

Notarzt,	Rettungsdienst		 112
Feuerwehr		 112
Polizei		 110
DRK	(Rettungsleitstelle)	 	07051	19222
Kreiskrankenhaus	Calw		 07051	140
Polizeiposten
Bad	Liebenzell		 07052	1333
oder		 07051	161-247

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Montag bis Donnerstag
für	den	Bereich	Bad	Liebenzell	und	Teilor-
te,	 erreichbar	 über	 die	 Rufnummer	 für	
den	 organisierten	 Bereitschaftsdienst.	
Anrufe	der	Patienten	werden	über	die	Te-
lefonnummer	116117 (wie	 am	Wochen-
ende)	 zu	den	 jeweiligen	Dienstzeiten	an	
den	diensthabenden	Arzt	weitergeleitet.
In	den	sprechstundenfreien	Zeiten:
Montag,	 Dienstag,	 Donnerstag	 jeweils	
18:00	bis	08:00	Uhr	Folgetag
Mittwoch	ab	13:00	Uhr	bis	08:00	Uhr	Fol-
getag und
Freitag,	 16:00	Uhr	 und	 ganzes	Wochen-
ende	bis	Montag,	08:00	Uhr
Feiertage
Vorabend	Feiertag,	18:00	Uhr,	bis	Folge-
tag	Feiertag,	08:00	Uhr,
für	Bad	Liebenzell	und	die	Stadtteile	Bein-
berg,	Maisenbach-Zainen,	Möttlingen,	Un-
terlengenhardt,	Monakam,	Unterhaugstett
Telefonische	 Anmeldung	 über	 einheitli-
ches	Call-Center-Telefon-Nr.	116117

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefonnummer 116117
Montag	bis	Donnerstag
ab	jeweils	19	Uhr	bis	Folgetag	8	Uhr
Freitag	ab	19	Uhr	bis	Montag	8	Uhr
Notfallpraxis für Kinder und Jugend-
liche am Krankenhaus Freudenstadt
Außerhalb	 der	 Öffnungszeiten	 der	 Arzt-
praxen	und	am	Wochenende	und	an	Fei-
ertagen:
von	9	-	15	Uhr	ohne	Voranmeldung
Kinderärztlicher	Notdienst	Pforzheim,	
Tel.	07231	9692969
Öffnungszeiten:	 Mittwoch	 15	 -	 20	 Uhr,	
Freitag	15	-	20	Uhr,
Wochenende	 und	 Feiertage	 8	 -	 20	 Uhr,	
ab	20	Uhr	wenden	Sie	 sich	bitte	 an	die	
Kinderklinik	Pforzheim,	Tel.	07231	9690

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Für Bad Liebenzell mit den Stadtteilen
Telefonische	Anmeldung
Tel. 116117

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
26. - 28.06.2021, 08:00	Uhr
Dr.	S.	Schroff
Calwer	Str.	11
75395	Ostelsheim
Tel.	07033	42400

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
26./27.06.2021
Tierarzt	Dieter	Ertel
Im	Steinlaible	5
75385	Bad	Teinach-Zavelstein
Tel.	07053	8636

Apotheken-Notdienste
Calw / Bad Liebenzell /
Bad Wildbad
Freitag, 25.06.2021
Spitzweg-Apotheke,	 Calw	 (Stammheim),	
Friedhofstr.	21,	Tel.	07051	3344	
Samstag, 26.06.2021
Flößer	 Apotheke,	 Bad	 Wildbad	 (Calm-
bach),	Wildbader	Str.	31,	Tel.	07081	5647	
Schlehengäu-Apotheke,	Gechingen,	
Hauptstr.	17,	Tel.	07056	9647770	
Sonntag, 27.06.2021
Burg-Apotheke,	Calw	(Altburg),	
Schwarzwaldstr.	59,	Tel.	07051	51104	
Montag, 28.06.2021
Alte	Apotheke,	Calw,	Marktstr.	11,	
Tel.	07051	2133	
Dienstag, 29.06.2021
Rathaus-Apotheke,	Althengstett,	
Simmozheimer	Str.	14,	Tel.	07051	30184	
Mittwoch, 30.06.2021
Stadt-Apotheke,	Calw,	Lederstr.	35,	
Tel.	07051	30193	
Donnerstag, 01.07.2021
Apotheke	 Schömberg,	 Schömberg	 bei	
Neuenbürg,	Lindenstr.	9,	Tel.	07084	4222

Tel: 07052 93536-0 Fax: 07052 93536-29
www.diakoniestation-badliebenzell.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband	Calw	e.	V.
Rudolf-Diesel-Straße	15,	75365	Calw
Tel.	07051	7009-0,	Fax:	07051	7009-999
Mail:	info@drk-kv-calw.de,	
Internet:	www.drk-kv-calw.de
Notfallrettung/Feuerwehr	Tel.	112
Krankentransport	Tel.	19222
Soziale Dienste
Hausnotruf-Service,	„Essen	auf	Rädern“,	
Fahrdienst,	 Seniorenreisen,	 Bewegungs-
programm,	Betreuungsdienst
Sabine	Wiegand	und	Daniel	Vejsada
Tel.	07051	7009-140	(141)
Mail:	wiegand@drk-kv-calw.de,	
vejsada@drk-kv-calw.de
Erste-Hilfe-Kurse
Werner	Schlotter
Tel.	07051	7009-110
Mail:	ausbildung@drk-kv-calw.de
Fachdienst Kindertagespflege
Ansprechpartnerinnen:	Silvia	Murphy	und	
Martina	Haag
Termine	 nach	 Vereinbarung	 unter	 Tel.	
07051	160-146,	Fax	07051	795-146,	
E-Mail:	Sivia.Murphy@kreis-calw.de	oder	
Martina.Haag@kreis-calw.de

Kinder- und Jugendhospizdienst
der	Malteser	im	Landkreis	Calw
Wir	begleiten	Familien	in	denen	ein	Kind	
oder	ein	Elternteil	eine	 lebensverkürzen-
de	 Erkrankung	 hat.	 Kontakt:	 Tel.	 0170	
5555465
www.malteser-calw.de

OnyX – Beratungsstelle bei sexua-
lisierter Gewalt an Kindern und Ju-
gendlichen des Landkreises Calw
Vertrauliche	 Beratung	 bei	 sexualisierter	
Gewalt	 an	Kindern	 und	 Jugendlichen	 für	
Betroffene,	 Angehörige	 und	 Vertrauens-
personen
Gemeinsame	Erarbeitung	von	Handlungs-
konzepten
Verleih	 von	 Präventionskoffern	 für	 ver-
schiedene	Altersgruppen	an	Fachkräfte
Kontakt:	Tel.	07452	842-580;	Mobil:	0170	
4544080;	E-Mail:	onyx@kreis-calw.de
Ambulanter Hospizdienst
Schömberg	 -	 Bad	 Liebenzell	 -	 Unterrei-
chenbach	und	Teilorte
Leitung:	
Monika	Bregulla,	Tel.	0152	27790079
Betreuungsbehörde
Landratsamt	Calw
Aufklärung	und	Beratung	über	Vorsorge-
vollmachten	und	Betreuungsverfügungen
Unterschriftsbeglaubigungen	 auf	 Vor-
sorgevollmachten	 und	 Betreuungsver-
fügungen
Informationen	zum	Betreuungsrecht
Tel.	07051	160-217
Frauenhaus
Frauen	helfen	Frauen	e.	V.
Tel.	07051	78281
Telefonseelsorge
Tel.	0800	1110111
Gebührenfreie	Rufnummer
Taxi
Tel.	07084	9799989	und	0174	5412670
Weis-Schröder,	Schömberg
Tel.	07051	2266
Martin	Walter,	Calw-Heumaden
Tel.	07052	2601	und	2215
Siegfried	Klitzke,	Bad	Liebenzell
Bürger-Rufauto
Tel.	07052	9358640
Mo.	-	Fr.,	10:00	-	12:00	Uhr
Bestattungsordner
Tel.	07052	2238
Herr	Sebastian	Kopp,
Finkenbergweg	13,	Bad	Liebenzell
Bereitschaftsdienste
Schwarzwaldwasserversorgung
Die	Bereitschaftsdienste	erfahren	Sie	
unter	den	Telefonnummern:
Tel.	07052	1569,	Tel.	07081	939611
Klärwerk Bad Liebenzell
Die	Bereitschaftsdienste	erfahren	Sie	
unter	der	Sammelnummer:
Tel.	07052	1600
Strom
Störungsstelle,	Tel.	0800	3629477
Gas
Betriebsstelle	Calw,
Tel.	07051	7903-12
Fundtiere
Tierrettungsstation
Im	Eulert	12,	75382	Althengstett-
Neuhengstett,	Tel.	07051	9352108
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Führungen durch den SOPHI PARK Bad Liebenzell 2021
Philosophie im Schwarzwald
Auch	in	diesem	Jahr	können	die	Besucher	
Bad	 Liebenzells	 bei	 einem	 Spaziergang	
durch	 den	 SOPHI	 PARK	 in	 die	 Welt	 der	
Philosophie	 eintauchen.	 Präsentiert	 als	
abenteuerliche	Zeitreise	durch	2500	Jahre	
Geistesgeschichte.	 Von	 der	 Antike	 über	
das	 Mittelalter	 und	 die	 Renaissance	 bis	
hin	zur	Aufklärung	und	Moderne	sowie	ei-
ner	Brücke	zu	Philosophen	aus	aller	Welt.	
Die	 nächste	 Führung	 durch	 den	 SOPHI	
PARK	 fi	ndet	 am	 Sonntag, 04.07.2021, 
zum	 Thema	 „SOPHI	 &	 Wasser“	 statt.	
Regen,	 Quellen,	 Bäche,	 Flüsse,	 Ströme,	
Meere.	 Wasser.	 Lebensspendendes	 Ele-
ment.	 In	 Bad	 Liebenzell,	 wo	 die	 Quellen	
neuer	Lebenslust	entspringen,	werden	die	
Besucher	eingeladen,	der	Frage	„Was	hat	
Wasser	mit	Philosophie	zu	tun?“	beim	phi-
losophischen	Spaziergang	auf	den	Grund	
zu	gehen.
Warum	 Philosophie	 heilsam	 sein	 kann?	
Sie	gibt	dem	Leben	Sinn,	macht	es	heller,	
freundlicher	 und	 liebenswerter.	 Philoso-
phen	 werden	 oft	 als	 Lebenskünstler	 be-

zeichnet,	weil	es	ihnen	gelingt,	Polaritäten	
auszugleichen	und	Schicksalsschläge	ge-
lassener	anzunehmen.	
All	 dies	 vermittelt	 der	 Themengarten	 in	
Bad	 Liebenzell,	 der	 SOPHI	 PARK	 –	 ein	
Kürzel	 von	 Soft Philosophy,	 auf	 einem	
Rundweg	 entlang	 von	 100	 Weisheiten	
durch	 verschiedene	 Epochen,	 eingebun-
den	in	eine	poetisch-philosophische	Park-
landschaft.	Ein	philosophischer	Winkel	im	
Herzen	der	Natur.	
Treffpunkt	ist	um	14:30	Uhr	am	Eingang	des	
SOPHI	PARKs	(Kurpark-Seite).	Die	Führung	
dauert	ca.	1:30	Std.	und	kostet	8,00	Euro	
pro	 Teilnehmer.	 Eine	 Onlineanmeldung	
ist	bis	zwei	Tage	vor	dem	Führungstermin	
unter	 www.bad-liebenzell.de	möglich.	 An-
meldungen	nimmt	auch	das	ServiceCenter	
Bad	Liebenzell	gerne	entgegen.
Alle	 Details	 zu	 den	 Veranstaltungshigh-
lights	 im	 SOPHI	 PARK	 sind	 online	 unter	
www.bad-liebenzell.de	erhältlich.	
Weitere	 Informationen	 zum	 SOPHI	 PARK	
Bad	Liebenzell	gibt	es	unter	
www.sophipark.de  Fotos: Locher Fotodesign & Manufaktur

Bad Liebenzeller E-Bike-Touren 2021 führen zum Schömberger Himmelsglück
Endlich dürfen die Bad Liebenzeller 
E-Bike-Touren wieder starten
Mit	 einem	 E-Bike	 müssen	 selbst	 wenig	
Trainierte	 nicht	 mehr	 im	 Tal	 bleiben	 und	
können	mit	 einem	 Lächeln	 die	 Schwarz-
waldhänge	erkunden.
Ein	E-Bike	 ist	ein	elektronisches	Fahrrad,	
dessen	sanfter	und	fast	lautloser	Elektro-
motor	die	Kraft	und	Kondition	des	Fahrers	
vervielfacht.	 Je	mehr	 in	die	Pedale	getre-
ten	wird,	 desto	 stärker	 ist	 die	Unterstüt-
zung	des	eingebauten	Elektromotors.
Gemeinsam	 wird	 nach	 Schömberg	 zum	
neuen	Aussichtsturm	„Himmelsglück“	ge-
radelt,	hierbei	können	völlig	neue	Glücks-
momente	erlebt	werden.	Der	Turm	bietet	
von	 seiner	 obersten	 Plattform	 auf	 50	 m	
Höhe	völlig	neue	Aussichten	auf	den	Nord-
schwarzwald	 und	 weit	 darüber	 hinaus.	
Wer	die	Aussicht	von	ganz	oben	genießen	
möchte,	muss	 insgesamt	 300	Stufen	 er-
klimmen.	Doch	auch	ein	Panoramaaufzug	
ermöglicht	die	bequeme	Fahrt	nach	oben	
und	 auch	 wieder	 hinab.	 Der	 Eintritt	 zum	
Himmelsglück	ist	nicht	im	Tourenpreis	in-

begriffen.	Die	Teilnehmer	erhalten	vor	Ort	
aber	einen	ermäßigten	Eintrittspreis.
Die	E-Bike	Touren	werden	am	Samstag, 
10. Juli 2021, und Samstag, 14. August 
2021,	 jeweils	um	11	Uhr	angeboten.	Der	
Treffpunkt	ist	bei	den	Garagen	neben	der	
Radfabrik	Bad	Liebenzell,	Bahnhofstr.	15.	
Zunächst	wird	das	E-Bike	und	dessen	Be-
nutzung	erklärt	und	anschließend	beginnt	
auch	gleich	die	 geführte	 Tour.	Die	Dauer	
beträgt	 zwischen	 drei	 und	 vier	 Stunden.	
Die	 Tourguides	 Bernd	 Paul	 und	 Achim	
Schneider	freuen	sich	schon	auf	die	Tou-
ren.
Leichte	 Vorkenntnisse	 der	 Teilnehmer	
sind	 erforderlich.	 Wichtig	 sind	 in	 jedem	
Fall	 aber	 feste	 Schuhe,	 wettergerechte	
Kleidung	und	etwas	 zu	 Trinken.	Während	
der	Tour	besteht	Helmpfl	icht.	Fahrradhel-
me	stehen	bei	Bedarf	zur	Verfügung.
Eine	 Anmeldung	 ist	 online	 unter	 www.
bad-liebenzell.de	 oder	 telefonisch	 über	
das	ServiceCenter	unter	Tel.	07052	408-
0	möglich.	Weitere	 Informationen	gibt	es	
unter	www.bad-liebenzell.de  Foto: Locher Fotodesign & Manufaktur

Einwohnerversammlung am 22. Juli 2021
Der	 Gemeinderat	 hat	 in	 seiner	 Sitzung	
vom	15.06.2021	die	Abhaltung	einer	Ein-
wohnerversammlung	beschlossen.
Nach	den	Bestimmungen	der	Gemeinde-
ordnung	 für	 Baden-Württemberg	 sollen	
mindestens	 einmal	 im	 Jahr	 wichtige	 Ge-
meindeangelegenheiten	mit	 den	 Einwoh-
nern	erörtert	werden.
Am	 Donnerstag, 22. Juli 2021,	 um	
19:00	Uhr	sollen	 im	Spiegelsaal	 folgende	
Themen	angesprochen	werden:
1.	 Corona-Pandemie
2.	 Blutspenderehrung
3.	 Finanzzwischenbericht
4.	 Bauliche	Entwicklung

5.	 Stadtsanierung
	 	Städtebaulicher	Wettbewerb	

„Mühlenareal“
6.	 Bebauung	„Ochsenareal“
7.	 Breitbandversorgung
8.	 	Freizeit	und	Tourismus	Bad	Liebenzell	

GmbH
	 I.	Kurhaus
	 II.	Therme
	 III.	Touristische	Aktivitäten
9.	 Verschiedenes
Die	Einwohnerversammlung	fi	ndet	wie	im	
letzten	Jahr	in	Kooperation	mit	der	Technik	
AG	der	Reuchlin-Schule	auch	online	statt.
Den	 Youtube	 Kanal	 der	 Stadt	 Bad	 Lie-

benzell	 fi	nden	 Sie	 unter	
dem	 folgendem	QR-Code	
sowie	 auf	 der	 Startseite	
unserer	 Website.	 Alter-
nativ	 können	 Sie	 auch	 in	
YouTube	 nach	 Stadt	 Bad	
Liebenzell	 suchen.	 Der	 Livestream	 wird	
dann	am	22.07.2021	um	circa	18:55	Uhr	
starten.	 Fragen	 können	dann	 telefonisch	
über	 eine	 eingeblendete	 Telefonnummer	
an	uns	gestellt	werden.
An	die	Einwohnerschaft	geht	hierzu	herzli-
che	Einladung.
Dietmar	Fischer
Bürgermeister
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Das neue Paracelsus-Spa eröffnet in der Paracelsus-Therme  
in Bad Liebenzell
Ab 26. Juni 2021 erlebt Bad Liebenzell 
eine neue Dimension der Schönheit 
- das Paracelsus-Spa, ein Dr. Spiller 
SkinLab eröffnet
Die	Freizeit	und	Tourismus	Bad	Liebenzell	
GmbH	 realisiert	 aktuell	 den	 Ausbau	 der	
dritten	 Etage	 in	 der	 Paracelsus-Therme.	
Entstehen	 sollen	 eine	 Erweiterung	 der	
Sauna	Pinea	und	das	Paracelsus-Spa.	Das	
Spa	kann	nun	ab	dem	26.	 Juni	2021	die	
Türen	 für	 seine	Besucher	 öffnen.	Die	 Er-
weiterung	 des	 Saunabereichs	 lässt	 noch	
ein	 wenig	 auf	 sich	 warten	 –	 hier	 ist	 es	
dann	circa	Ende	Juli	2021	soweit.
Manuela	Matus,	die	 Inhaberin	des	neuen	
Paracelsus-Spas	 in	 der	 Therme	 Bad	 Lie-
benzell	 lässt	 sicht-	 und	 fühlbar	 werden,	
was	 es	 bedeutet,	 einer	 Vision	 zu	 folgen:	
Hochprofessionelle	 Kosmetikbehandlun-
gen	 für	 Damen	 und	 Herren	 mit	 klarem	
Fokus,	großem	Wohlfühlfaktor	und	in	per-
fektem	Ambiente,	ganz	nach	dem	Motto:	
Haut	 trifft	 auf	 Kompetenz	 und	 Mensch	

auf	Herz.	Mit	250	Rezepturen	aus	eigener	
Herstellung	bietet	Dr.	Spiller	der	erfahre-
nen	Kosmetikerin	und	 ihren	Kunden	eine	
Sortimentsbreite	 an	 Naturprodukten,	 die	
für	jede	Hautsituation	eine	Lösung	hat.	Da	
ist	für	Jeden	etwas	dabei	und	ein	Besuch	
lohnt	sich	auch	ohne	Behandlungstermin.
Intakte	Haut	 ist	begehrenswert.	Denn	nur	
gesunde	 Haut	 wirkt	 anziehend	 gepflegt.	
Für	 die	 Marke	 Dr.	 Spiller	 Pure	 SkinCare	
Solutions	 Ansporn	 und	 Lebensaufgabe	
zugleich.	 Seit	 über	 sechs	 Jahrzehnten	
konzentriert	sich	der	familiengeführte	Her-
steller	 aus	dem	bayrischen	Chiemgau	auf	
nachhaltige	Hautgesundheit.	 Ein	Weg,	 bei	
dem	Tradition	und	Innovation	Hand	in	Hand	
gehen.	Mit	 natürlichen	Rohstoffen,	die	es	
in	sich	haben	und	deren	Reinheit	zielgenau	
höchste	 Wirksamkeit	 entfaltet.	 Vertrauen	
auf	 Erfahrung	 und	 Echtheit.	 Gestern	 wie	
heute,	für	die	Attraktivität	von	morgen.
Freuen	kann	man	sich	unter	anderem	auf	
„kleine	 und	 große	 Auszeiten“,	 die	 eine	

Nackenmassage,	 Reinigung,	 Augenbrau-
enkorrektur,	 Gesichtsmassage	 und	 eine	
Maske	 mit	 Abschlusspflege	 beinhalten.	
Klassische	 Gesichtsbehandlungen	 mit	
professioneller	 Hautanalyse	 und	 abge-
stimmtem	 Pflegeplan	 sowie	 saisonale	
Profi	 Treatments,	 aber	 auch	 apparative	
Kosmetik	 wie	 z.	 B.	 Mikrodermabrasion	
werden	 das	 umfassende	Angebot	 abrun-
den.	 Spezielle	 Augenpakete,	 wie	 Wim-
pern-	und	Augenbrauen	färben	oder	Wim-
pernwelle	 sowie	 Körperhaarentfernung	
mittels	Sugaring	sind	ebenfalls	buchbar.
Das	Paracelsus-Spa	kann	direkt	über	den	
Eingangsbereich	 der	 Paracelsus-Therme	
oder	 auch	 über	 den	 Saunabereich	 erfol-
gen.	 Die	 Beauty-	 und	 Wellnessbehand-
lungen	 müssen	 separat	 bei	 Frau	 Matus	
gebucht	 werden.	 Informationen	 zu	 den	
Behandlungen,	 Preisen	 und	 zur	 Termin-
vereinbarung	sind	unter	www.paracelsus-
spa.de	zu	finden.
Fotos: Locher Fotodesign & Manufaktur

Apothekergartenführungen 2021
Der	 mittelalterliche	 „hortus	 botanicus“	
Kräutergarten	der	Klöster	war	der	Vorläu-
fer,	 der	 bereits	 ab	 dem	 16.	 Jahrhundert	
eingerichteten	Botanischen	Gärten.
Von	A	wie	Adonisröschen	bis	Z	wie	Zaunrü-
be	-	160	Pflanzenarten	sind	im	Apotheker-
garten	 im	 Bad	 Liebenzeller	 Kurpark	 nach	
ihren	 unterschiedlichen	 Anwendungsge-
bieten	 wie	 Herz/Durchblutung	 und	 Hus-
ten/Bronchitis	 geordnet.	 Dank	 der	 Initia-
tive	 des	 Schwarzwaldvereins	 entstand,	 in	
Zusammenarbeit	mit	dem	Apotheker	Fried-
rich	Böckle,	der	Apothekergarten	als	eine	
Art	„Open-Air-Bibliothek“	der	Pflanzenheil-
kunde	im	Bad	Liebenzeller	Kurpark.

Friedrich	Böckle	wird	 bei	 seiner	 Führung	
durch	 den	 Apothekergarten	 die	 Neugier	
und	 den	 Wissensdurst	 der	 Besucher	 zu	
stillen	wissen.	Schließlich	weiß	er	als	Apo-
theker	genau,	wovon	er	spricht.
An	folgenden	Terminen	finden	die	Führun-
gen	2021	statt:	
Samstags, 16:00 Uhr:
•	 26.06.2021	 -	 Ausnahme	 hier	 um	

14:30	Uhr
•	 10.07.2021
•	 24.07.2021
•	 07.08.2021
•	 21.08.2021
•	 04.09.2021
•	 18.09.2021
Treffpunkt	ist	jeweils	am	Apothekergarten	
im	Kurpark.	
Anmeldungen	 nimmt	 das	 ServiceCenter	
Bad	Liebenzell	unter	07052	408-0	gerne	
bis	12:00	Uhr	am	Freitag	vor	der	 jeweili-
gen	Führung	entgegen.	
Weitere	Informationen	und	die	Preise	sind	
unter	www.bad-liebenzell.de	zu	finden.

 
 Fotos: Locher Fotodesign & Manufaktur
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                                   Herzliche Einladung zum 
 

      Erntebittgottesdienst 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
            
 
           
 
             am Sonntag 27. Juni 2021 um 10:00 Uhr  
                       am Kirchplatz in Möttlingen. 
 
       Der Posaunenchor wird uns musikalisch begleiten. Pfarrer Maisenbacher 
        und eine Vorbereitungsgruppe gestalten den Gottesdienst. 
 

          „… dass ihre Seele sein wird wie ein wasserreicher  
         Garten und sie nicht mehr verschmachten sollen.“   Jer 31,12 
 
           

Die aktuell geltenden Hygiene­ und Abstandsregeln werden eingehalten. 
Bei Regenwetter wird der Erntebittgottesdienst in die Kirche verlegt. 

 
                     Veranstalter: Evangelische Kirchengemeinde Möttlingen 

Do., 01.07.2021 & Do., 08.07.2021 | 19:30-21:00 Uhr
Bürgerzentrum Bad Liebenzell, Parksaal | Kurhausdamm 2-4
Gebührenfrei | Anmeldung erforderlich

Teilnahme auch online
möglich!

Infos & Anmeldung: vhs-calw.de | Tel.: 07051 9365-0 | mail@vhs-calw.de

Frauenlebensgeschichten
S���� ��

Frauen sind die stillen Heldinnen unserer Gesellschaft:  Noch immer bringen sie in Deutschland etwa 60 
Prozent mehr Zeit für unbezahlte Arbeit auf als Männer. Selbst wenn beide Partner in Vollzeit arbeiten, 
leisten Frauen mehr Arbeit im Haushalt, in der Kinderbetreuung und bei der Pflege Angehöriger. In 
Nordafrika und Westasien ist der Unterschied noch größer: Dort erledigen Frauen sieben Mal mehr

 

Schule / Bildung / Arbeit            - am  01.07.21
Familie / Partnerschaft / Ehe     - am  08.07.21

unbezahlte Arbeit als Männer. 
Wie geht es Frauen in dieser Situation? Gibt es interkulturelle Parallelen? Im Rahmen zweier moderierter 
Gesprächsabende berichten jeweils drei Frauen mit ganz unterschiedlichen Lebenswegen von ihren 
Erfahrungen mit zentralen Lebensthemen wie Bildung, Arbeit, Kinder und Partnerschaft. Dabei soll auch 
die Frage thematisiert werden, wie „Care-Work“, die einen enorm wichtigen Beitrag für den Zusammenhalt 
unserer Gesellschaft bedeutet, fair gestaltet und fair verteilt werden kann.

Red-Dinner-Party im Kurhaus Bad Liebenzell
Extravagantes Open-Air-Dinner  
für Genießer
Ein	warmer	Sommerabend.	Das	atembe-
raubende	 Panorama	 des	 Kurparks	 in	 der	
Abenddämmerung.	 Die	 Außenterrasse	
des	 Kurhauses,	 elegant	 in	Weiß	 und	 Rot	
gehüllt,	empfängt	die	Gäste	zum	gemein-
samen	Abendessen	unter	freiem	Himmel.	
Willkommen	bei	der	Red-Dinner-Party.

Das	 Parkrestaurant	 im	 Kurhaus	 Bad	 Lie-
benzell	lädt	am	Freitag, 2. Juli 2021, ab	
18:00	 Uhr	 zum	 extravaganten	 Open-Air	
Dinner	mit	exklusivem	7-Gang-Menü	ein.	
Die	Gäste	können	sich	auf	einen	besonde-
ren	Abend	mit	eleganter	einmaliger	Loca-
tion	und	spitzen	Live-Musik	freuen.	

Mit	dem	Besten	aus	Pop,	Rock,	 Jazz	und	
Soul	bietet	die	Band	„Boombox“	Unterhal-
tung	der	Extraklasse,	auch	wenn	aufgrund	
der	 aktuellen	 Verordnungen	 leider	 nicht	
getanzt	werden	darf.

Das	 Küchenteam	 rund	 um	 Naturpark-
wirt	 und	Küchenchef	Hansjörg	Villgratter	
zaubert	exklusiv	 für	diesen	Abend	außer-
gewöhnliche	 Genusshighlights	 serviert	
in	 sieben	 Gängen.	 Das	Menü	 ist	 in	 zwei	
Varianten	 erhältlich,	 zwischen	 denen	 die	
Gäste	bei	Reservierung	wählen	können.

Eine	Reservierung	ist	bis	Sonntag,	27.	Juni	
2021,	erforderlich	und	per	E-Mail	an	kur-
haus@bad-liebenzell.de	sowie	telefonisch	
unter	Tel.	07052	408-523	möglich.
Alle	Details	zur	Red-Dinner-Party,	die	bei-
den	Varianten	des	Abendmenüs	sowie	die	

geltenden	COVID-19-Vorgaben	sind	online	
auf	www.kurhaus-bad-liebenzell.de	erhält-
lich.
Bitte	beachten	Sie,	dass	an	diesem	Abend	
keine	Speisen	à	la	carte	im	Parkrestaurant	
angeboten	werden.

 
 Foto: Boom Box
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Tischlein deck‘ dich auf dem Erkinger-Weg in Bad Liebenzell
Mittelalterlicher Streifzug auf den 
Spuren der Sage vom Riesen Erkinger
Im	 Mittelalter	 waren	 es	 die	 Marketen-
der,	 zumeist	 Männer	 und	 Frauen,	 die	 in	
Kriegszeiten,	 den	militärischen	 Tross	 be-
gleiteten	 und	 das	 Heer	 mit	 Waren	 und	
Dienstleistungen	aller	Art	versorgten.	Als	
Händler	 zogen	sie	weit	durch	die	Länder	
und	bekamen	Geschichten	 zu	 hören,	 die	
sie	 an	 anderen	 Orten	 gern	 kund	 taten	
und	weitererzählten.	Dabei	wurden	diese	
Geschichten	 ganz	 nach	 Belieben	 der	 Er-
zählenden,	 fantasievoll	 ausgeschmückt.	
Einige	dieser	Sagen	und	Legenden	über-
dauerten	die	Zeit	und	blieben	bis	in	unsere	
heutigen	Tage	erhalten.
Mit	 einer	 echten	 Marketenderin	 (Schau-
spielerin	 Barbara	 Schmidtke)	 wird	 der	
Erkinger-Weg	 erkundet.	 Auf	 den	 Spuren	
der	alten	Sage	vom	Riesen	Erkinger	wird	
durch	die	reizvolle	Natur	umliegender	Wäl-
der	bis	zur	Burg	Liebenzell	gewandert,	de-

ren	Turm	noch	heute	von	dieser	Sage	kün-
det.	Die	Sage	wird	von	der	Marketenderin	
auf	 dem	 Erkinger-Weg,	 mit	 den	 liebevoll	
gestalteten	Stationen,	neu	erzählt	und	ist	
unter	anderem	auch	für	Familien	mit	Kin-
dern	ein	besonderes	Erlebnis.	Gemeinsam	
begibt	man	sich	auf	 eine	Zeitreise	 in	die	
Epoche	des	Mittelalters	und	erfährt	darü-
ber	hinaus	Wissenswertes	über	das	Leben	
der	Menschheit	in	der	damaligen	Zeit.	Am	
Riesentisch	des	Erkingers,	einer	wahrlich	
großen	 Überraschung,	 erwartet	 die	 Teil-
nehmer	ein	leckeres	Vesper	des	Parkres-
taurants	im	Kurhaus	Bad	Liebenzell.
Die	 Tischlein-deck‘-dich-Führungen	 fin-
den	an	folgenden	Terminen	statt:
Sonntag, 4. Juli 2021
Samstag,	14.	August	2012
Samstag,	4.	September	2021
Der	 Treffpunkt	 ist	 jeweils	 um	 15:00	 Uhr	
auf	dem	Marktplatz	Bad	Liebenzell	bei	der	

großen	Erkinger	Statue.	Die	Dauer	beträgt	
ca.	3	Stunden	und	die	Wegstrecke	bein-
haltet	ca.	7	km.	Eine	Anmeldung	ist	online	
unter	 www.bad-liebenzell.de	 oder	 telefo-
nisch	 über	 das	 ServiceCenter	 unter	 Tel.	
07052	408-0	oder	per	E-Mail	unter	touris-
mus@bad-liebenzell.de	 möglich.	 Weitere	
Informationen	 und	 die	 Preise	 sind	 unter	
www.bad-liebenzell.de	zu	finden.

 
 Foto: Locher Fotodesign & Manufaktur

Geflüchtete finden Hoffnung in Bad Liebenzell
Was Hoffnung alles kann, zeigten 
eindrucksvoll die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der Hoffnungshäu-
ser beim Tag der offenen Tür in Bad 
Liebenzell am 12. Juni 2021 auf. Co-
ronabedingt fand die Veranstaltung 
digital statt. Zurzeit leben in den zwei 
Häusern rund 50 Geflüchtete aus 
neun Nationen: Afghanistan, Albani-
en, Äthiopien, Deutschland, Eritrea, 
Gambia, Kamerun, Pakistan und So-
malia.
Die	 Geflüchteten	 können	 schnell	 in	 die	
deutsche	Kultur	hineinfinden,	weil	sie	mit	
Studentinnen	und	Studenten	der	Interna-
tionalen	 Hochschule	 und	 Interkulturellen	
Theologischen	 Akademie	 zusammenle-
ben.	Als	internationale	Hausgemeinschaft	
möchten	sie	den	Alltag	miteinander	teilen	
und	sich	in	den	täglichen	Herausforderun-
gen	unterstützen.	Dabei	arbeitet	die	Ein-
richtung	eng	mit	den	örtlichen	Behörden	
und	Hilfeeinrichtungen	zusammen.
Bad	Liebenzell	Bürgermeister	Dietmar	Fi-
scher	 gratulierte	 in	 einer	Video-Grußbot-
schaft	dem	Team	der	Hoffnungshäuser	für	
deren	Arbeit:	„Wir	sind	froh	und	glücklich,	
dass	wir	sie	hier	in	Bad	Liebenzell	haben.“	
Die	 Zusammenarbeit	 sei	 „angenehm,	 es	
gibt	 eine	 hervorragende	 Partnerschaft“.	
Man	 freue	 sich,	 mit	 den	 Bewohnern	 zu-
sammenleben	 zu	 dürfen,	 so	 das	 Stadt-
oberhaupt.
Was	Hoffnung	bewirkt,	verdeutlichte	David	
Jarsetz,	Direktor	der	Liebenzeller	Mission,	
am	 Youtuber	 Philipp	 Mickenbecker.	 Vor	
wenigen	 Tagen	 erlag	 er	 kurz	 vor	 seinem	
24.	 Geburtstag	 einem	 Krebsleiden.	 Die	
Hoffnung	auf	Jesus	Christus	gab	ihm	Kraft,	
die	 Krankheit	 anzunehmen	 und	 dennoch	
fröhlich	 zu	 leben.	Wer	 auf	Gott	 vertraue,	
erfahre	tiefen	Halt	in	allem	Leid	und	über	
den	Tod	hinaus,	sagte	David	Jarsetz.	Auch	
die	 Hoffnungshaus-Mitarbeitende	 seien	
Hoffnungsträger.	 Sie	 investierten	 in	 das	

Leben	 von	 Menschen.	 Die	 Liebenzeller	
Mission	 sei	 glücklich	 über	 die	Arbeit	 der	
Einrichtung.	Er	sei	sehr	dankbar	über	die	
tolle	 Kooperation	 mit	 der	 Stadt	 und	 der	
Hoffnungsträger	Stiftung.
Thomas	Röhm,	Bereichsleiter	der	interna-
tionalen	Programme	der	Hoffnungsträger	
Stiftung,	 sagte,	 dass	 Integration	 in	 Bad	
Liebenzell	großgeschrieben	werde.	Durch	
das	Engagement	wirke	man	tief	in	die	Ge-
sellschaft	hinein.	Er	dankte	den	Mitarbei-
tenden	 für	 ihren	 Einsatz,	 „damit	 Fremde	
zu	Freuden	werden“.	Die	Hoffnungsträger	
Stiftung	 betreut	 an	 zehn	Standorten	 ins-
gesamt	550	Menschen.
Geleitet	 wird	 die	 Einrichtung,	 die	 2018	
eingeweiht	wurde,	 von	 Tobias	 und	 Sarah	
Zinser.	 Sie	 waren	 von	 2012	 bis	 2015	 als	
Entwicklungshelfer	 in	 Afghanistan	 tätig.	
Unterstützt	 werden	 sie	 von	 der	 Sozialar-
beiterin	Deborah	Schutte	und	der	Bundes-

freiwilligen-Dienstlerin	 Tamara	 Gühring.	
Sie	 nehmen	 sich	 viel	 Zeit	 für	 Gespräche	
und	haben	immer	ein	offenes	Ohr	für	die	
Anliegen	der	Bewohnerinnen	und	Bewoh-
ner.	 Tamara	 Gühring	 unterstützte	 Kinder	
während	der	Corona-Pandemie	im	Home-
schooling,	 der	 Hausaufgabenbetreuung	
und	in	der	Sprachförderung.
Sozialarbeiterin	Deborah	Schutte,	die	als	
Studentin	 an	 der	 Internationalen	 Hoch-
schule	Liebenzell	in	der	Einrichtung	wohn-
te,	 stellte	 die	 Arbeit	 seit	 der	 Gründung	
vor.	 So	 gibt	 es	 viele	 Bewohnerabende,	
Backkurse	und	Ausflüge	in	die	Umgebung.	
Ebenso	lud	man	zu	Nachbarschaftsfesten	
ein.	 Auch	 während	 der	 Corona-Pande-
mie	 ging	 die	 Arbeit	 weiter.	 So	 bot	 man	
Deutsch-Sprachkurse	 im	 Einzelunterricht	
an,	 arbeitete	 im	Garten	 und	 unterstützte	
die	Geflüchteten	ganz	praktisch	beim	Ein-
leben.

 
Rund 50 Geflüchtete leben in den beiden Hoffnungshäusern in der Hindenburgstraße in 
Bad Liebenzell Foto: Tobias Zinser
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Oleander Unplugged im Parkrestaurant des Kurhauses Bad Liebenzell
Mit Tom und Maria - Unplugged Live-
Konzert in der Sommerbar Oleander
Am	 Samstag, 3. Juli 2021,	 fi	ndet	 ab	
19:00	 Uhr	 das	 zweite	 Bad	 Liebenzeller	
Unplugged	Konzert	des	Jahres	in	der	Som-
merbar	Oleander	statt.
Dem	 Pfälzer	 Sänger	 und	 Songschreiber	
Tom	Keller	und	der	bezaubernden	Pianis-
tin,	 Songschreiberin	 und	 Sängerin	 Maria	
Blatz	 gelingt	 es	 bei	 ihren	 Auftritten	 im-
mer	 wieder,	 mit	 ihren	 balladesken	 und	
hochwertigen	 Interpretationen	 bekannter	
und	beliebter	Hits,	aber	auch	mit	eigenen	
Songs,	 das	 Publikum	 fest	 in	 ihren	 Bann	
zu	ziehen.	Mit	viel	Charme	und	mit	einer	
natürlichen	 Professionalität	 präsentieren	
Tom	und	Maria	nicht	mehr	und	nicht	we-
niger	als	gefühlvolle,	ehrliche	und	handge-
machte	Popmusik.
Dabei	reichen	die	ausgebildeten	Gesangs-
stimmen	des	Duos,	 gepaart	mit	 dem	vir-
tuosen	 Pianospiel	 von	 Maria	 und	 Toms	

rhythmischer	 Begleitung	 auf	 der	 Cajon,	
einem	 kubanischen	 Percussion	 Instru-
ment,	 vollkommen	 aus,	 um	 die	 Zuhörer	
mit	nichts	anderem	als	nur	mit	der	Musik	
zu	berühren	und	zu	erreichen.
Natürlich	ist	an	diesem	Abend	nicht	nur	für	
musikalischen	Genuss	gesorgt,	auch	kulina-
rische	Highlights	warten	auf	Sie.	Von	Aperi-
tifs,	Cocktails,	Kaffee	und	Saftschorlen	über	
süße	oder	deftige	Flammkuchen	bis	hin	zu	
Eis	am	Stiel	und	weiteren	Leckereien	ist	für	
hier	jeden	Geschmack	etwas	dabei.
Freuen	 Sie	 sich	 auf	 einen	 entspannten	
Sommerabend	in	Bad	Liebenzell	und	lau-
schen	Sie	den	gefühlvollen	Stimmen	von	
Tom	und	Maria	während	Sie	den	tollen	Pa-
noramablick	 in	 den	 Kurpark	 Bad	 Lieben-
zell	genießen.
Weitere	 Infos	 zur	 Sommerbar	 Oleander	
und	 den	 geltenden	 COVID-19-Vorgaben	
für	 Ihren	Besuch	gibt	es	online	auf	www.
kurhaus-bad-liebenzell.de.

Sie	 können	 nicht	 Live	 dabei	 sein?	 Keine	
Sorge,	 Tom	 und	 Maria	 werden	 -	 sofern	
es	 die	 pandemische	 Entwicklung	 zulässt	
-	auch	an	nachfolgenden	Terminen	in	der	
Sommerbar	 Oleander	 für	 Musik-Genuss	
von	feinsten	sorgen:
Samstag,	14.08.2021	19:00	Uhr
Sonntag,	29.08.2021	17:00	Uhr
Bitte	beachten	Sie,	dass	sich	die	Informa-
tionen	mit	der	pandemischen	Entwicklung	
jederzeit	verändern	können.

 Foto: Tom und Maria

Vielfalt der Kräuter kennengelernt
Welche	Kräuter	verfeinern	welche	Gerich-
te	und	wie	werden	sie	richtig	angepfl	anzt	
und	gehegt?	Das	lernten	die	fünf	angehen-
den	 Hauswirtschaftlerinnen	 und	 Köchin-
nen	 der	 Liebenzeller	 Mission	 bei	 einem	
Ausbildungsprojekt.	
Dazu	legten	Leonie	Bernhardt,	Ihmke	Jop-
pien,	Laureen	Maurer,	 Jessica	Seidel	und	
Rebekka	 Teske	 einen	 Kräutergarten	 vor	
der	 Zentralküche	 auf	 dem	 Missionsberg	
an.	Joel	Blasche,	Leiter	der	Gärtnerei,	un-
terstützte	sie	dabei	tatkräftig.	16	Kräuter,	

darunter	Basilikum,	Dill,	Petersilie,	Pfeffer-
minze,	 Schnittlauch	 und	 Zitronenmelisse	
pfl	anzten	 die	 Jugendlichen	 unter	 fach-
kundiger	 Anleitung	 von	 Hauswirtschafts-
Fachkraft	Melanie	Jüngt	an.	Dabei	lernten	
sie	mit	 der	 Kräutergarten-Patin	 auch	 viel	
über	 den	 richtigen	 Boden.	 So	 besorgten	
die	 Gärtner	 der	 Liebenzeller	 Mission	 ex-
tra	als	Boden	ein	Substrat,	der	aus	Mut-
terboden,	Humus	 und	 Lava	 bestand.	Die	
Hochbeete	 hatten	 eigens	 die	 Schreiner	
angefertigt.

Die	Auszubildenden	 verfassten	 zu	 jedem	
der	Kräuter	einen	Steckbrief	und	stellten	
die	 Pfl	anzen	 vor.	 Dabei	 erläuterten	 sie,	
wie	die	Kräuter	am	besten	gehegt	und	ge-
pfl	egt	 und	welche	Gerichte	 damit	 verfei-
nert	werden	können.
Küchenmeister	 Wolfgang	 Bastians	 freut	
sich	 über	 das	Projekt:	 „Unsere	Auszubil-
denden	 lernen	 den	 Nutzen	 von	 Kräutern	
kennen	und	wie	man	sie	am	besten	beim	
Kochen	einsetzt.	Wir	bereiten	nun	 immer	
wieder	spezielle	Kräutergerichte	zu.“

Die fünf Auszubildenden der Liebenzeller Mission und Gärtner 
Joel Blasche. Fotos: Claudius Schillinger Angebaut werden u. a. Dill, Zitronenmelisse und Pfefferminze.

redaktionsschluss beachten
Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Textbeiträge.
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Erstes Literaturcafé hat Premiere gefeiert

 
Erstes Literaturcafé im Großen Salon des 
Kurhauses. Foto: H.-D. Teske
In	neuem	Ambiente,	mit	neuer	Programm-
gestaltung	 und	 kulinarischen	 Gaumen-
freuden	 hat	 der	 Stadtseniorenrat	 plus	
am	 10.	 Juni	 sein	 erstes	 Literaturcafé	 im	
Großen	Salon	des	Kurhauses	abgehalten.	
„Jetzt	 lesen	nicht	mehr	mehrere	Autoren	
mehrere	 Texte	 und	 es	 musizieren	 auch	
nicht	mehr	mehrere	Musiker	wie	 an	 vor-
ausgegangenen	 Nachmittagen	 „Mit	 Wor-
ten	und	Noten“,	 sondern	es	wird	 künftig	
nur	noch	einem	Gast	Zeit	 und	Raum	ge-
geben,	 um	 sich	 selbst	 und	 sein	Werk	 zu	
präsentieren	 und	 gleichfalls	 dem	 Publi-
kum	die	Möglichkeit	 zu	geben,	dazu	Fra-

gen	zu	stellen,	so	Günther	Wallburg,	Vor-
sitzender	des	Vereins	und	Moderator	des	
Literaturcafés.	Und	so	stellte	er	im	ersten	
Programmblock	 „Zwischentöne“	 Fragen	
zur	Biografie	des	heutigen	Autors	Gerhard	
Treichel	aus	Beinberg,	 im	zweiten	Teil	zur	
Entstehungsgeschichte	 und	 Inhalt	 seines	
letzten	Romans	„Prinzessin	Antonia	-	Die	
erste	 Frau	 der	 Neuzeit“,	 welcher	 im	Mai	
im	 BoD-Verlag	 erschienen	 ist.	 Da	 sich	
Prinzessin	Antonia	von	Württemberg,	ähn-
lich	wie	Hildegard	von	Bingen	bereits	500	
Jahre	 zuvor,	 verstärkt	 für	 Gleichberech-
tigung,	 aber	 auch	 für	 mehr	 Verständnis	
des	 Judentums	 und	 vorreformatorisches	
Gedankengut	 eingesetzt	 hat,	 sie	 1616	 in	
Stuttgart	geboren	wurde	und	1679	in	Bad	
Liebenzell	 gestorben	 ist,	 kommt	 dieser	
Persönlichkeit	in	unserer	Region	eine	ganz	
besondere	 Bedeutung	 zu.	 Das	 ist	 auch	
mit	ein	Grund,	weshalb	Günther	Wallburg	
spontan	 dafür	 geworben	 hat,	 sich	 dafür	
einzusetzen,	 ihr	 eine	 eigene	Gedenktafel	
auch	in	Bad	Liebenzell	zu	widmen.	Wilfried	
Rippel	setzte	zwischendurch	im	Literatur-

café	die	zeitlich	passenden	musikalischen	
Akzente	am	Klavier.
Schöner denn je
Beim	 nächsten	 Literaturcafé	 wartet	 der	
Stadtseniorenrat	plus	mit	einem	ganz	be-
sonderen	 Ehrengast	 auf:	 Prof.	 Dr.	 Hans-
Ulrich	 Treichel,	 wohnhaft	 in	 Berlin	 und	
Leipzig,	 wird	 aus	 seinem	 neuen	 Buch	
„Schöner	denn	 je“	 lesen,	welches	 im	 Juni	
im	Suhrkamp	Verlag	erscheint.	Hans-Ulrich	
Treichel,	der	mit	Gerhard	Treichel	aus	Bein-
berg	nur	den	Namen	gemeinsam	hat,	war	
Lektor	für	deutsche	Spräche	an	der	Univer-
sität	Salerno	und	viele	Jahre	Professor	am	
Deutschen	Literaturinstitut	der	Universität	
Leipzig.	 Als	 Preisträger	 unzähliger	 Aus-
zeichnungen	wie	u.a.	dem	Preis	der	Frank-
furter	Anthologie	2007,	dem	Eichendorfs-
Literaturpreis	2006	oder	dem	Kritikerpreis	
des	Verbands	der	deutschen	Kritiker	2006	
hat	 er	mehr	 als	 22	Romane,	 Erzählungen	
und	Gedichte	 veröffentlicht,	 alle	ebenfalls	
im	Suhrkamp	Verlag.	Seine	Werke	sind	 in	
28	Sprachen	übersetzt.	Die	Lesung	ist	für	
den	14.	oder	21.	Oktober	2021	geplant.

Laufgemeinde freut sich über (fast) freie Fahrt  
– Trotz Hitze großartige Resonanz
Der	10.	Bad	Liebenzeller	Paracelsus-Lauf,	
in	 den	 auch	 die	 9.	 Firmen-	 und	 Nordic-
Walking-Läufe	eingebunden	waren,	erleb-
te	trotz	Corona	eine	großartige	Resonanz.	
Ohne	die	übliche	Chance	auf	eine	Nach-
meldung	hatte	die	Veranstaltung	rein	über	
Voranmeldungen	knapp	vierhundert	Lauf-
begeisterte	in	den	Kurpark	gelockt.	
„Hut	 ab	 vor	 Jedem,	 der	 heute	 bei	 diesen	
Temperaturen	auf	die	Strecken	geht“	zoll-
te	 Fritz	 Sander	 den	 Teilnehmern	 seinen	
Respekt.	Der	Ehrenvorsitzende	des	Leicht-
athletikreises	Calw	hatte	wieder	einmal	 in	
Sachen	 Organisation	 an	 vorderster	 Front	
gestanden,	 und	 räumte	 ein,	 dass	 ihn	 das	
Wetter	fast	auf	den	Boden	gedrückt	habe.	
„Seit	 zehn	Uhr	bin	 ich	hier	 schon	 im	Ein-
satz“,	so	Sander	über	sein	Engagement.	Ob	
Absperrungen,	 Aufbau	 der	 verschiedenen	
Stationen	 von	 der	 Anmeldung,	 Ausgabe	
der	 Mess-Chips	 bis	 zur	 Streckenvermes-
sung,	 die	 besonderen	 Umstände	 waren	
ihm	 und	 seinem	 langjährigen	 Mitstreiter	
Günter	Henne	nicht	ganz	neu.	Nach	2020	
haben	 sie	 es	 geschafft,	 das	 Laufsport-
Event	nun	schon	zum	zweiten	Male	unter	
Corona-Bedingungen	auf	die	Beine	zu	stel-
len.	 Die	 Laufszene	 dankte	 es	 den	 beiden	
Organisations-Oldies.	 Die	 Resonanz	 ba-
siert	 ohne	 Zweifel	 auch	 auf	 einer	 starken	
Verbundenheit	 der	 Laufgemeinde	mit	 den	
Namen	 „Sander“	 und	 „Henne“.	 Gemein-
sam	 entwickelte	 sich	 eine	 disziplinierte,	
aber	dennoch	sehr	angenehme	und	unge-
zwungene	Atmosphäre.
Nach	 der	 Anmeldung	 mit	 einem	 Mess-
Chip	 am	 Fuß	 ausgestattet,	 hieß	 es	 im	
Bad	 Liebenzeller	 Kurpark	 ab	 16:30	 Uhr	
einfach	 über	 die	 blaue	Messlinie	 hinweg	
los	 laufen.	 Zu	 diesem	 Zeitpunkt	 hatte	
sich	 vor	 dem	 Bad	 Liebenzeller	 Bürger-

zentrum	 schon	 eine	 bunte	 Läuferschar	
eingefunden,	 die	 sich	 gegenseitig	 beim	
Befestigen	 der	 Startnummern	 behilflich	
war.	„Die	Nummern	bis	einhundert	absol-
vieren	den	Paracelsus-	Lauf	über	10	000	
Meter“	 informierte	 Fritz	 Sander	 die	 Zu-
schauer	an	der	Strecke.	Bei	deutlich	über	
dreißig	Grad	ging	der	Sieg	beim	Herzstück	
des	Events	an	Gabriel	Kammerer	vom	SV	
Irslingen	(37:03)	vor	der	 lokalen	Laufgrö-
ße	Guido	Schmid	(TSV	Wildbad	37:41)	und	
Leon	 Vetter	 (Team	 Ultra	 Sports	 39:37).	
Schnellste	 Frau	 über	 die	 10	 Kilometer	
war	 Tamara	 Schütz	 vom	 VfL	 Ostelsheim	
(39:44)	auf	Platz	vier	der	Gesamtwertung.	
Die	Strecke	führte	vom	Bürgerzentrum	hi-
nauf	bis	zum	Sofie	Park	und	dann	an	der	
Nagold	 entlang	 und	 der	 Muschel	 vorbei	
zurück.	Die	Zeiten	sind	bei	diesen	Tempe-
raturen	trotz	der	sehr	flachen	Strecke	si-
cherlich	mit	Vorsicht	zu	beurteilen.	„Heute	
war	es	schon	sehr	schwierig“	verwies	Gui-
do	Schmid	nicht	nur	auf	die	Hitze	und	den	
Splitt	 auf	 der	 Strecke.	Weil	 aus	 Corona-
Gründen	kein	gemeinsamer	Start	möglich	
war,	 war	 auf	 der	 Strecke	 jeder	 für	 sich	
alleine	-	und	gegen	die	Uhr	-		unterwegs.	
Kein	„Mitziehen	im	Pulk“,	kein	„Taktieren“	
einfach	nur	sein	persönliches	Tempo	bol-
zen“	lautete	die	Marschroute.	
Das	galt	auch	für	die	5	000-Meter-Strecke	
der	Fun-,	Firmen-	und	Walking-Läufe.	Hier-
für	 hatte	 im	 Vorfeld	 die	 Gruppe	 „Jesus.
läuft“	 die	 mit	 Abstand	 höchste	 Zahl	 an	
Teilnehmern	und	Teams	gemeldet	und	trug	
am	Ende	mit	ihrer	„Ersten	Mannschaft“	in	
der	Besetzung	Samuel	Böttinger,	Simon	M.	
Stauch,	Paul	Frank	in	59:22	Minuten	auch	
den	 Sieg	 davon.	 Die	 Kinderklinik	 Schöm-
berg,	 das	 Klinikum	 Nordschwarzwald,	 die	
MTS	 &	 Apic	 Filter	 GmbH	 aus	 Unterhaug-

stett,	 die	 Schneeberger	 Lineartechnik	
(Höfen)	 und	 die	 ganz	 in	 Pink	 laufenden	
Streckenkönige/Königinnen	 aus	 Mona-
kam	 und	 Unterhaugstett	 zählten	 zu	 den	
weiteren	 Farbtupfern	 des	 Laufevent.	 Den	
vollen	 Respekt	 -	 bis	 hin	 zur	 Begeisterung	
-	 heimsten	die	 Jüngsten	ein.	 Es	war	wirk-
lich	beeindruckend	in	welchem	Tempo	die	
Schülerklasse	 die	 kleine	 Runde	 über	 800	
Meter	 bewältigte	 und	 im	 Vollspeed	 über	
den	 blauen	 Messteppich	 bretterte.	 Al-
len	voran	Giancarlo	Luminario	von	der	LG	
Calw,	der	nach	drei	Minuten	schon	wieder	
im	Ziel	war.	„Drei	Minuten	bin	ich	auch	mal	
gelaufen,	 aber	 das	 ist	 schon	 lange	 her“	
zollte	Fritz	Sander	den	Jugendlichen	seinen	
Respekt.	Wenige	Sekunden	zurück	folgten	
Moritz	 und	 Fanny	Schulze	 vom	TSV	Wild-
bad	 auf	 den	Plätzen	 zwei	 und	drei.	 Keine	
Frage,	da	hat	„Lehrmeister“	Guido	Schmid	
für	die	Zukunft	zwei	heiße	Eisen	im	Feuer.
Von	Albert	M.	Kraushaar

 
 Fotos: Albert M. Kraushaar
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AMTLICHES

DER BÜRGERMEISTER 
GRATULIERT

29.06.2021
Frau	Gertrud	Stanger
zum	85.	Geb.
Möttlingen

ÖFFENTLICHE BEKANNT- 
MACHUNGEN DER STADT
Bekanntmachung zur öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderates
Zu	einer	Sitzung	des	Gemeinderates	wird	
hiermit	freundlichst	eingeladen	auf Diens-
tag, 29. Juni 2021, um	 20:00	 Uhr	 im	
Spiegelsaal	des	Kurhauses	Bad	Liebenzell
Tagesordnung:
1. Parkdeck	-	Paracelsus-Therme
1.1. Widerspruch	nach	§	43	(2)	GemO
1.2. Neuformulierung	 des	 Beschlussan-

trags
2. Verschiedenes

gez.
Dietmar	Fischer
Bürgermeister
Alle	Unterlagen	zur	Sitzung	sind	im	Inter-
net	 unter	 bad-liebenzell.ris-portal.de	 zu	
finden.

Aufstellung des Bebauungsplanes 
E-Garten II, Teilfläche 1 
Bekanntmachung	des	Billigungsbeschlus-
ses	und	Einleitung	der	frühzeitigen	Beteili-
gung	nach	§§	3	Abs.	1	und	4	Abs.	1	BauGB
Mit	 Beschluss	 vom	 18.05.2021	 hat	 der	
Gemeinderat	 den	 Entwurf	 des	 Bebau-
ungsplanes	 Egarten	 II	 Teilfläche	 1	 (inkl.	
Umweltbericht)	 gebilligt	 und	 die	 Verwal-
tung	beauftragt	die	Öffentlichkeit,	die	Be-
hörden	 und	 sonstigen	 Träger	 öffentlicher	
Belange	zu	informieren.
Geltungsbereich der Änderung
Der	 Geltungsbereich	 des	 Bebauungspla-
nes	 umfasst	 teilweise	 die	 Flurstücke	 Nr.	
276,	760,	761	und	1489.
Maßgebend	 ist	 der	 Entwurf	 des	 zeichne-
rischen	 Teils	 des	 Bebauungsplans	 „Egar-
ten	 II,	 1.	 Bauabschnitt	 (Teilfläche	 1)“	 v.	
18.05.2021,	 des	 Stadtplanungsbüros	
Schöffler,	Karlsruhe	
(siehe	Anlage	auf	Seite	10).
Ziele und Zwecke der Planung 
Aufgrund	des	dringenden	Bedarfs	an	ge-
werblichen	 Bauflächen	 in	 der	 Stadt	 Bad	
Liebenzell	soll	das	bestehende	Gewerbe-
gebiet	 'Egarten'	 im	 Stadtteil	 Unterhaug-
stett	nach	Osten	erweitert	werden.
Das	 bestehende	 Gewerbegebiet	 'Egar-
ten'	stellt	 sich	als	gut	geeigneter	Gewer-
bestandort	dar	und	 ist	daher	weitgehend	
aufgefüllt	 bzw.	mit	 Erweiterungsoptionen	
dort	 ansässiger	 Betriebe	 belegt.	 Es	 be-
steht	 weiterhin	 eine	Nachfrage	 nach	 ge-
werblichen	 Grundstücken,	 die	 die	 Stadt	
durch	 die	 Erweiterung	 des	 etablierten	
Gewerbestandortes	 'Egarten'	nach	Osten	

decken	möchte.	Vorgesehen	 ist	eine	Flä-
chenerweiterung	 von	 insgesamt	 ca.	 8,7	
ha,	 die	 jedoch	 in	 zwei	 Bauabschnitten	
bzw.	Teilflächen	(TF	1	ca.	4,9	ha/TF	2	ca.	
3,8	ha)	erfolgen	soll.
Die	 Entscheidung	 für	 den	 Standort	 liegt	
darin	begründet,	dass	an	das	bestehende	
Gewerbegebiet	 angeschlossen	 werden	
kann	und	an	keiner	Seite	Gebiete	mit	sen-
siblen	Nutzungen	angrenzen.	Alle	angren-
zenden	 Bebauungen	 werden	 gewerblich	
oder	 als	 Vereinshalle	 (Turnverein	 Unter-
haugstett)	 genutzt.	 Außerdem	 müssen	
durch	die	Waldumwandlung	keine	sonst	oft	
für	 die	 Baulandentwicklung	 herangezoge-
nen	 landwirtschaftlich	 genutzten	 Flächen	
beansprucht	 werden.	 Seit	 2015	 hat	 die	
Stadt	 Bad	 Liebenzell	 in	 Vorbereitung	 der	
Erweiterungsabsicht	 'Egarten'	 verschiede-
ne	Untersuchungen	bearbeiten	lassen,	auf	
die	nachfolgend	im	Rahmen	der	Öffentlich-
keitsbeteiligung	verwiesen	wird.
Öffentlichkeitsbeteiligung
Nachfolgende	Unterlagen	werden	werden	
öffentlich	ausgelegt:
1. Zeichnerischer	Teil	Egarten	II	Teilfläche	

1 v. 18.05.2021
2. Textteil	 Egarten	 II	 Teilfläche	 1	 v.	

18.05.2021
3.	 Umweltbericht	v.	18.05.2021
4.	 Ökokontomaßnahmen	im	Stadtwald	v.	

18.05.2021
5. Schallschutzgutachten	 v.	 18.05.2021	

i.	d.	F.	v.	29.04.2021
6.	 Verkehrsuntersuchung	 v.	 18.05.2021	

i.	d.	F.	v.	März	2020
7.	 Spezielle	 artenschutzrechtliche	 Prü-

fung	(SaP)	zum	Bebauungsplan	„Egar-
ten	II,	Teilfläche	1“,	Stadt	Bad	Lieben-
zell

Parallel	werden	die	Behörden	und	sonsti-
gen	Träger	öffentlicher	Belange	beteiligt.	
Offenlagefrist und Öffnungszeiten:
Vom	 02.07.2021 bis einschließlich 
09.08.2021 von	Montag	bis	Freitag,	vor-

mittags	von	8:30	Uhr	bis	12:00	Uhr,	mon-
tags	von	13:30	Uhr	bis	16:00	Uhr,	 sowie	
donnerstags	von	13:30	Uhr	bis	18:00	Uhr.	
Dienstag	und	Mittwochnachmittags	ist	für	
den	 Publikumsverkehr	 geschlossen.	 Ter-
mine	sind	darüber	hinaus	nach	Vereinba-
rung	unter	Tel.:	07052	408-314,	315	oder	
07052	408-318	möglich.
Die	 interessierte	 Öffentlichkeit,	 hierzu	
zählen	auch	Kinder	und	Jugendliche,	wird	
hiermit	 aufgefordert	 von	 der	Möglichkeit	
der	Einsichtnahme	Gebrauch	zu	machen.	
Damit	wird	allgemein	und	jedermann	Ge-
legenheit	 zur	 Einsicht	 in	 die	 Unterlagen	
sowie	 zur	 Äußerung	 und	 Erörterung	 der	
beabsichtigen	Planung	gegeben.
Während	 der	 Auslagefrist	 können	 bei	 der	
Stadtverwaltung	 Bad	 Liebenzell,	 Stadt-
bauamt,	Kurhausdamm	2	-	4,	 im	2.	Ober-
geschoss,	beim	Zimmer	Nr.	314/315/318,	
75378	 Bad	 Liebenzell,	 Stellungnahmen	
schriftlich	oder	mündlich	zur	Niederschrift	
abgegeben	 werden.	 Da	 das	 Ergebnis	 der	
Behandlung	der	Stellungnahmen	mitgeteilt	
wird,	ist	die	Angabe	der	Anschrift	des	Ver-
fassers	 zweckmäßig.	 Eine	 Beteiligung	 der	
Öffentlichkeit	ist	ausdrücklich	erwünscht.
Nicht	 während	 der	 Auslegungsfrist/An-
hörungsfrist	abgegebene	Stellungnahmen	
können	 bei	 Abwägung	 zum	 Satzungsbe-
schluss	unberücksichtigt	bleiben.
Diese	 Veröffentlichung	 sowie	 die	 vorge-
nannten	Unterlagen	 stehen	ebenfalls	 auf	
der	 Homepage	 der	 Stadt	 Bad	 Liebenzell	
unter	 https://stadt.bad-liebenzell.de/
oeffentlichkeitsbeteiligung-bekanntma-
chungen/zur	 Einsicht	 bereit.	Darüber	 hi-
naus	werden	werden	die	Unterlagen	auch	
über	die	Verlinkung	auf	dem	GeoPortal	des	
Landes	 unter	 https://www.uvp-verbund.
de/kartendienste	abrufbar	gemacht.
Bad	Liebenzell,	18.06.2021
gez.
Dietmar	Fischer	
Bürgermeister

Die Stadt Bad Liebenzell sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für 
das Freibad 

 

Rettungsschwimmer (m/w/d) 
und Kassenpersonal (m/w/d) 

im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung 
 
Ihr Profil>>> 
 Sie sind verantwortungsbewusst und haben ein sicheres und 

freundliches Auftreten. 
 Sie sind teamfähig, flexibel, zuverlässig und engagiert. 
 Sie haben die entsprechende Qualifikation bzw. bereits 

Erfahrung im genannten Bereich. 
 Sie sind bereit, auch an Wochenenden zu arbeiten. 
 Sie haben gute Deutschkenntnisse. 
 
Unser Angebot>>> 
 Leistungsgerechte Vergütung nach TVöD. 
 Eine für die Freibadsaison befristete Beschäftigung bis 12.09.2021. 
 Wir engagieren uns für Chancengleichheit. Schwerbehinderte  

Bewerber (m/w/d) werden bei gleicher Qualifikation bevorzugt 
berücksichtigt. 

 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis 30.06.2021 an die 
Stadtverwaltung Bad Liebenzell 
 

Postanschrift>>> Kurhausdamm 2-4, 75378 Bad Liebenzell 
E-Mail>>> bewerbung@bad-liebenzell.de (nur als pdf-Datei) 
 

Ihre Fragen beantwortet im Vorfeld gerne Frau Silvia Schuler,  
Telefon: 07052/408-207. 
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Haushaltssatzung  der Stadt Bad Lie-
benzell  für das  Haushaltsjahr 2021
Aufgrund	von	§	79	der	Gemeindeordnung	
für	 Baden-Württemberg	 hat	 der	 Gemein-
derat	der	Stadt	Bad	Liebenzell	in	öffentli-
cher	Sitzung	am	23.	März	2021	 folgende	
Haushaltssatzung	 für	 das	 Haushaltsjahr	
2021	beschlossen:

§ 1
Ergebnishaushalt und  

Finanzhaushalt
Der	Haushaltsplan	wird	festgesetzt	mit:
1.		 	im	 Ergebnishaushalt	 mit	 den	 fol-

genden	Beträgen
1.1	 		Gesamtbetrag	 der	 ordentlichen	 Er-

träge	von	 	 21.521.200	€
1.2	 		Gesamtbetrag	der	ordentlichen	Auf-

wendungen	von	 	-	24.265.150	€
1.3	 	Veranschlagtes ordentliches 

Ergebnis  
(Saldo	1.1	und	1.2)		 -	2.743.950	€

1.4	 		Gesamtbetrag	der	außerordentliche	
Erträge	von	 	 0

1.5		 	Gesamtbetrag	 der	 außerordentliche	
Aufwendungen	von	 	 0

1.6	 	Veranschlagtes Sonderergebnis 
(Saldo	1.4	und	1.5)	 	 0

1.7	 	Veranschlagtes Gesamtergebnis 
(Summe	aus	1.3	und	1.6)	von	

	 -	2.743.950	€
2.		 	im	Finanzhaushalt	mit	den	folgen-

den	Beträgen
2.1	 	Gesamtbetrag	 der	 Einzahlungen	

aus	laufender	Verwaltungstätigkeit	
 21.521.200 €

2.2	 	Gesamtbetrag	der	Auszahlungen	aus	
laufender	Verwaltungstätigkeit	

	 -	23.770.750	€
2.3	 	Zahlungsmitteldedarf des  

Ergebnishaushalts  
(Saldo	aus	2.1	und	2.2) 
	 -		2.249.550	€

2.4	 	Gesamtbetrag	der	Einzahlungen	aus	
Investitionstätigkeit	 	 7.961.000	€

2.5	 	Gesamtbetrag	 der	 Auszahlungen	
aus	Investitionstätigkeit	  
	 -	19.456.000	€

2.6	 	Veranschlagter Finanzierungs-
mittelbedarf aus Investitionstä-
tigkeit  -	11.495.000	€

2.7	 	Veranschlagter Finanzierungs-
mittelbedarf		Saldo	2.3	und	2.6)

	 -	13.744.550	€
2.8	 	Gesamtbetrag	der	Einzahlungen	aus	

Finanzierungstätigkeit	 11.495.000	€
2.9	 	Gesamtbetrag	der	Auszahlungen	aus	

Finanzierungstätigkeit		 -	840.000	€
2.10  Veranschlagter Finanzierungs-

mittelüberschuss
  aus Finanzierungstätigkeit 	(Sal-

do	aus	2.8	und	2.9)	 10.655.000	€
2.11  Veranschlagte Änderung des Fi-

nanzmittelbestandes,
Saldo	des	Finanzhaushalts	(Saldo	aus	2.7	
und	2.10)	 	 -	3.089.550	€

§ 2
Kreditermächtigung

Der	Gesamtbetrag	der	vorgesehenen	Kre-
ditaufnahmen	für	Investitionen
und	 Investitionsfördermaßnahmen	 (Kre-
ditermächtigung)	wird	festgesetzt	auf	
 11.495.000 €

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen

Der	 Gesamtbetrag	 der	 Verpflichtungs-
ermächtigungen	wird	festgesetzt	auf	
 7.080.000  €

§ 4
Kassenkreditermächtigung

Der	Höchstbetrag	der	Kassenkredite	wird	
festgesetzt	auf	 	 8.000.000 €

§ 5
Realsteuerhebesätze

Die	Hebesätze	werden	festgesetzt
1.	für	die	Grundsteuer
für	die	land-	und	forstwirtschaftlichen	Be-
triebe	(Grundsteuer	A)	auf	 	 600 v. H.
für	die	Grundstücke	(Grundsteuer	B)	auf	
 525 v. H.
2.	für	die	Gewerbesteuer	auf		 340 v. H.
Bad	Liebenzell,	24.	März	2021
gez.
Dietmar	Fischer
Bürgermeister
Hinweis:
Eine	 etwaige	 Verletzung	 von	 Verfahrens-	
oder	 Formvorschriften	 der	 Gemeinde-
ordnung	 für	 Baden-Württemberg	 (GemO)	
oder	aufgrund	der	GemO	beim	Zustande-
kommen	dieser	Satzung	wird	gemäß	§	4	
Absatz	 4	 GemO	 unbeachtlich,	 wenn	 sie	
nicht	schriftlich	innerhalb	eines	Jahres	ab	
Bekanntmachung	 dieser	 Satzung	 gegen-
über	der	Stadt	Bad	Liebenzell	geltend	ge-
macht	worden	ist;	der	Sachverhalt,	der	die	
Verletzung	begründen	soll,	ist	zu	bezeich-
nen.	Dies	gilt	nicht,	wenn	die	Vorschriften	
über	die	Öffentlichkeit	der	Sitzung,	die	Ge-
nehmigung	oder	die	Bekanntmachung	der	
Satzung	verletzt	worden	sind.
Weitere Hinweise der Stadtkämmerei 
Bad Liebenzell:
Die	 Rechtsaufsichtsbehörde	 beim	 Land-
ratsamt	 Calw	 hat	mit	 Erlass	 vom	 8.	 Juni	
2021	 gemäß	 §	 121	 Absatz	 2	 in	 Verbin-
dung	mit	§	81	Absatz	2	Gemeindeordnung	
Baden-Württemberg	 die	 Gesetzmäßigkeit	
der	Haushaltssatzung	 der	 Stadt	 Bad	 Lie-
benzell	 vom	 24.03.2021	 für	 das	 Haus-
haltsjahr	2021,	sowie	der	Wirtschaftspläne	
der	Eigenbetriebe	„Städtische	Erholungs-
anlagen	und	„Städtische	Parkierungsanla-
gen“,	„Städtische	Wasserversorgung“	und	
„Städtische	 Abwasserbeseitigung“	 und	
„Breitbandversorgung“	bestätigt.
Folgende	Genehmigungen	wurden	erteilt:
Für den Städtischen Haushalt:
Der	 im	 Haushaltsplan	 vorgesehene	 Ge-
samtbetrag	 der	 Kreditaufnahme	 von	
11.495.000	 EUR	 wird	 nach	 §	 87	 Abs.	 2	
GemO	wie	folgt	genehmigt:
Der	Gesamtbetrag	der	vorgesehenen	Kre-
ditaufnahme	wird	in	Höhe	von	9.000.000	
€	 genehmigt.	 Weitere	 Kreditaufnahmen	
können	 nachträglich	 nur	 genehmigt	wer-
den,	 wenn	 nachgewiesen	 wird,	 dass	 die	
Finanzierung	sichergestellt	und	die	Kredit-
aufnahmen	für	Investitionen	oder	Investiti-
onsfördermaßnahmen	verwendet	werden.
Der	 Gesamtbetrag	 der	 Verpflichtungser-
mächtigungen	 in	 Höhe	 von	 7.080.000	 € 
wird	genehmigt.
Der	 Höchstbetrag	 der	 Kassenkredite	 in	
Höhe	von	8.000.000	€	wird	genehmigt.

Für den Eigenbetrieb „Städtische Er-
holungsanlagen“	wurde	sowohl	die	Kre-
ditaufnahme	 als	 auch	 der	 Höchstbetrag	
der	Kassenkredite	ohne	Einschränkungen	
genehmigt.
Für den Eigenbetrieb „Städtische Par-
kierungsanlagen“	wurde	sowohl	die	Kre-
ditaufnahme	 als	 auch	 der	 Höchstbetrag	
der	Kassenkredite	ohne	Einschränkungen	
genehmigt.
Für den Eigenbetrieb „Städtische 
Wasserversorgung“	 wurde	 sowohl	 die	
Kreditaufnahme	 als	 auch	 der	 Höchstbe-
trag	 der	 Kassenkredite	 ohne	 Einschrän-
kungen	genehmigt.
Für den Eigenbetrieb „Städtische 
Abwasserbeseitigung“	 wurde	 vom	
Gesamtbetrag	 der	 geplanten	 Kreditauf-
nahme	mit	 2.125.000	EUR	ein	 Teilbetrag	
von	 1.884.000	 EUR	 genehmigt.	 Für	 den	
restlichen	 Betrag	 in	 Höhe	 von	 241.000	
EUR	wird	 eine	Genehmigung	 in	 Aussicht	
gestellt,	 wenn	 diese	 für	 Investitionen	
benötigt	 wird.	 Der	 	 Gesamtbetrag	 der	
Verpflichtungsermächtigungen	 und	 der	
Gesamtbetrag	der	Kassenkredite	wurden	
ohne	Einschränkungen	genehmigt.
Für den Eigenbetrieb „Städtischer 
Glasfaserausbau“ wurde	 vom	 Ge-
samtbetrag	 der	 geplanten	 Kreditaufnah-
me	 mit	 5.537.300	 EUR	 ein	 Teilbetrag	
von	 5.387.100	 EUR	 genehmigt.	 Für	 den	
restlichen	 Betrag	 in	 Höhe	 von	 150.200	
EUR	wird	 eine	Genehmigung	 in	 Aussicht	
gestellt,	 wenn	 diese	 für	 Investitionen	
benötigt	 wird.	 Der	 Gesamtbetrag	 der	
Verpflichtungsermächtigungen	 und	 der	
Gesamtbetrag	 Kassenkredite	 wurden	
ohne	Einschränkungen	genehmigt.
Auflagen
Es	 ist	 monatlich	 ein	 Nachweis	 über	 den	
Bestand	der	liquiden	Mittel,	sowie	der	auf-
genommenen	Kassenkredite,	jeweils	zum	
Monatsende	vorzulegen.
Der	Gesamtbetrag	der	vorgesehenen	ge-
nehmigten	 Kreditaufnahmen	 darf	 nicht	
ausgeschöpft	 werden,	 wenn	 im	 Finanz-
haushalt	 vorgesehenen	 Investitionen	
oder	 Investitionsfördermaßnahmen	 nicht	
durchgeführt	oder	erheblich	reduziert	oder	
in	anderer	Trägerschaft	bzw.	sonst	außer-
halb	des	Haushalts	durchgeführt	werden.	
Sollte	 dies	 bei	 einzelnen	Maßnahmen	 zu	
treffen,	ist	dies	der	Rechtsaufsichtsbehör-
de	mitzuteilen.
Die	 öffentliche	 Bekanntmachung	 die-
ser	 Haushaltssatzung	 im	 Stadtboten	 der	
Stadt	Bad	Liebenzell	erfolgt	auf	Grund	von	
§	81	Absatz	3	Gemeindeordnung	Baden-
Württemberg.	 Die	 Haushaltssatzung	 der	
Stadt	Bad	Liebenzell	vom	24.03.2021	für	
das	Haushaltsjahr	2021	mit	Haushaltsplan	
sowie	 den	 Anlagen	 zum	 Haushaltsplan	
liegt	gemäß	§	81	Absatz	3	Gemeindeord-
nung	Baden-Württemberg	 in	der	Zeit	von	
Montag,	 28.06.2021,	 bis	 einschließlich	
Dienstag,	 06.07.2021,	 im	 Bürgerzentrum	
Bad	Liebenzell,	Kurhausdamm	2,	in	75378	
Bad	 Liebenzell,	 im	 Zimmer	 320	 zu	 den	
Dienstzeiten	der	Stadtverwaltung	Bad	Lie-
benzell	öffentlich	aus.
Stadtverwaltung	Bad	Liebenzell
Stadtkämmerei
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Förderung der Jugendmusikschüler
Eltern,	 deren	 Kinder	 an	 der	 Jugendmu-
sikschule	Calw	unterrichtet	werden,	kön-
nen	 für	 das	 zu	 Ende	 gehende	 Schuljahr	
2020/2021	 einen	 Antrag	 auf	 Förderung	
der	Jugendmusikschüler	stellen.	
Dies	 gilt	 jedoch	 nicht	 für	 die	 Teilnahme	
an	 der	 Bläserklasse,	 Streicherklasse	 und	
am	 Gitarrenintro	 sowie	 für	 die	 Aurelius-
Sänger,	da	hier	die	Beiträge	bereits	bezu-
schusst	sind.

Höhe	 des	 Zuschusses	 gliedert	 sich	 wie	
folgt:

a)	 	Einzelunterricht	 (15,	 30,	 45	 oder	 60	
Min.):	einen	Zuschuss	in	Höhe	von	50	
%	des	Zuschusses,	den	die	Stadt	Calw	
für	ihre	Schüler	gewährt

b)	 	Andere	 Unterrichtsarten/Gruppenun-
terricht:

	 	Bei	 Gruppenunterricht	 wird	 der	 ge-
samte	Betrag	des	Zuschusses,	den	die	
Stadt	 Calw	 für	 Ihre	 Schüler	 gewährt	
ausbezahlt.	 Dies	 gilt	 jedoch	 nicht	 für	
die	 Teilnahme	 an	 der	 Bläserklasse,	
Streicherklasse	 und	 am	 Gitarrenintro	
sowie	für	die	Aurelius-Sänger,	da	hier	
die	Beiträge	bereits	bezuschusst	sind.

c)	 	Die	 Ermäßigungen	 der	 monatlichen	
Beiträge	seitens	der	Musikschule	wäh-
rend	 der	 Pandemie	 werden	 natürlich	
bei	 den	 Zuschüssen	 berücksichtigt.	
D.	 h.	 wenn	 z.	 B.	 der	 Instrumentalun-
terricht	 um	15	%	 oder	 30	 %	 ermäßigt	
wurde	können	wir	auch	nur	für	den	von	
Ihnen	tatsächlichen	geleisteten	Betrag	
den	Zuschuss	gewähren.

Dieser	 Antrag	 kann	 nur	 berücksichtigt	
werden,	wenn	dieser	bis	spätestens 1. Juli 
2021 der	Stadtkämmerei	(Frau	Lehmann	
-	Zimmer	321)	vorgelegt	wurde.	In	diesem	
Jahr	dürfen	Sie	aufgrund	von	Corona	die-
sen	gern	auch	per	Mail	an	lehmann@bad-
liebenzell.de	 senden	 oder	 in	 den	 Brief-
kasten	 der	 Stadtverwaltung	 einwerfen.	
Später	eingehende	Anträge	können	leider	
nicht	mehr	berücksichtigt	werden.

Grundsteuer 2021
Die	 Stadtkämmerei	 macht	 darauf	 auf-
merksam,	 dass	 für	 die	 Jahreszahler	 die	
Grundsteuer	am 1. Juli 2021	fällig	wird.
Abbuchungsaufträge	 werden	 von	 der	
Stadtkasse	 zum	 Fälligkeitstermin	 ausge-
führt.	 Alle	 übrigen	 Steuerzahler	 werden	
gebeten	rechtzeitig	zu	bezahlen.	Bei	nicht	
rechtzeitiger	 Bezahlung	 müssen	 die	 ge-
setzlichen	 Säumniszuschläge	 berechnet	
werden.

BERICHT AUS DER 
GEMEINDERATSSITZUNG
Stellplatzdefizit im Bereich Stadtmitte/
Tourismus
Bad	Liebenzell	bietet	zahlreiche	kulturelle	
und	 touristische	 Anziehungspunkte,	 die	
insbesondere	in	den	Sommermonaten	an	
Wochenenden	 und	 bei	 Veranstaltungen	
zu	 einer	 erheblichen	Parkierungsnachfra-
ge	 führen.	 Die	 Stadt	 steht	 daher	 immer	
wieder	vor	der	Herausforderung,	den	star-
ken	 saisonalen	Andrang	 an	 touristischen	
Gästen	und	Besuchern	der	Einrichtungen	
verkehrsverträglich	zu	integrieren	und	ab-
zuwickeln.
Auch	die	angestrebte	weitere	Steigerung	
der	 Attraktivität	 der	 touristischen	 Ein-
richtungen,	 wie	 beispielsweise	 die	 noch	
laufende	 Sanierung	 des	 Kurhauses	 und	
die	geplante	Erweiterung	der	Paracelsus-
Therme	wird	dazu	beitragen,	dass	der	Par-
kierungsdruck	 steigt	 und	der	 jetzt	 schon	
problematische	 Parksuchverkehr	 weiter	
zunehmen	wird.
In	 der	 Sitzung	 des	 Gemeinderats	 vom	
15.06.2021	 präsentierte	 die	 Planungs-
gruppe	SSW	GmbH	aus	 Ludwigsburg	die	
Analyse	des	Stellplatzbedarfs	in	der	Kern-
stadt	 und	 definierte	 die	Maßnahmen	 zur	
Verbesserung	 der	 Parkierungssituation	
unter	Berücksichtigung	auch	der	Belange	
der	 Bewohner	 und	 der	 Kunden.	 Für	 das	
vom	 Tourismus	 geprägte	 Teilgebiet	 der	
Paracelsus-Therme	mit	Kurhaus	 und	Kur-
park	 sowie	 der	 Innenstadt	 einschließlich	
Bahnhofsumfeld	weist	dem	zu	Folge	einen	
weiteren	Bedarf	an	öffentlichen	Stellplät-
zen	auf.

PARKRAUMANALYSE	2020/2021	–	 
ERMITTLUNG	STELLPLATZBEDARF
Die	 im	 Jahr	 2020	 durchgeführten	 Erhe-
bungen	zum	bestehenden	Parkierungsan-
gebot	 und	 zur	 Parkraumbewirtschaftung	
haben	 wichtige	 Grundlagendaten	 und	
Erkenntnisse	 über	 die	 derzeitige	 Parkie-
rungssituation	geliefert.	Damit	der	beste-
hende	und	in	naher	Zukunft	zu	erwartende	
zusätzliche	 Stellplatzbedarf	 konkretisiert	
werden	 kann,	 wurde	 zwischenzeitlich	 in	
einem	 weiteren	 Untersuchungsschritt	
der	 nutzungsspezifische	 Bedarf	 an	 Stell-
plätzen	 für	 das	 oben	 genannte	 Untersu-
chungsgebiet	ermittelt.
Im	Ergebnis	dieser	Untersuchungen	stell-
te	 Dipl.	 Ingenieur	 A.	Weber	 von	 der	 Pla-
nungsgruppe	SSW	fest,	dass

•	 Für	 das	 Untersuchungsgebiet	 Para-
celsus-Therme/Kurhaus-Kurpark/In-
nenstadt	/Bahnhofsumfeld	ergibt	sich	
auf	dieser	Grundlage	für	die	bestehen-
den	 Nutzungen	 ein	 "rechnerisches"	
Stellplatzdefizit	 an	 nachfragestarken	
Wochenenden	während	 der	 Sommer-
saison	in	einer	Größenordnung	von	ca.	
-300	Stellplätzen

•	 Berücksichtigt	 man	 darüber	 hinaus,	
dass	 hierin	 noch	 keine	 zusätzlichen	
Stellplätze	durch	die	weitere	Attrakti-
vierung	des	Kurhauses	und	die	geplan-
te	 Erweiterung	 der	 Paracelsus-Ther-
me	 enthalten	 sind,	 kann	 daraus	 der	
Schluss	 gezogen	 werden,	 dass	 eine	
Erweiterung	 des	 bestehenden	 Park-
raumangebotes	zwingend	geboten	ist.

•	 In	 Anbetracht	 der	 Tatsache,	 dass	
selbst	bei	der	Covid19-bedingten	Ge-
schlossenheit	 der	 Paracelsus-Therme	
bei	 der	 Begehung	 am	 Sonntag,	 13.	
September	 2020,	 das	 bestehende	
Parkraumangebot	 einschließlich	 der	
40	 provisorischen	 Stellplätze	 im	 Be-
reich	 des	 Reuchlinwegs	 voll	 ausge-
lastet	 war,	 da	 bei	 schönstem	 Wetter	
eine	 Vielzahl	 von	Wanderern	 und	 Be-
suchern	der	Innenstadt	die	Parkplätze	
belegt	 hat,	 stellt	 das	 oben	 genannte	
Stellplatzdefizit	 einen	 eher	 unteren	
Ansatz	dar.

Zusammenfassend	 stellte	 das	 Planungs-
büro	fest,	dass	eine	spürbare	Entspannung	
der	Parkierungssituation	allein	durch	eine	
Veränderung	des	Modal-Split	zu	Gunsten	
der	Verkehrsmittel	des	Umweltverbundes	
(ÖPNV,	 Radverkehr,	 Fußgängerverkehr)	
vor	 dem	 Hintergrund	 der	 tatsächlichen	
Entwicklung	als	nicht	realistisch	einzustu-
fen	ist.	

Diese	 Aussage	 bedeutet	 jedoch	 nicht,	
dass	 die	 generelle	 Zielsetzung	 zur	 Stär-
kung	 des	 Umweltverbundes	 im	 Sinne	
der	 Verbesserung	 der	 Erreichbarkeit	 und	
unter	 klimapolitischen	 Zielsetzungen	 von	
nachgeordneter	Bedeutung	ist.

"Damit	 jedoch	 die	 negativen	 verkehrli-
chen	und	städtebaulichen	Wirkungen	von	
Parksuchverkehren	 auf	 das	 touristische	
Image	 der	 Stadt	 Bad	 Liebenzell	 und	 auf	
die	betroffene	Wohnbevölkerung	reduziert	
werden	 können,	 ist	 es	 aus	 planerischer	
Sicht	zwingend	erforderlich,	dass	das	be-
stehende	 Parkraumangebot	 spürbar	 er-
weitert wird. 

Gleichzeitig	 wird	 angeregt,	 die	 Parkie-
rungsnachfrage	 durch	 eine	 entsprechen-
de	Bewirtschaftung	zu	steuern,	damit	die	
Gäste	 der	 Paracelsus-Therme	 und	 des	
Kurhauses/Kurparks	 sowie	 der	 Innen-
stadt	 ohne	 Parksuchverkehr	 zu	 erzeugen	
gezielt	 die	 Parkierungsschwerpunkte	 an-
fahren	können.",	so	das	Planungsbüro.

Der	 Gemeinderat	 nahm	 die	 Parkierungs-
analyse	 sowie	 den	 Stellplatzbedarf	 zur	
Kenntnis.
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Mehrheit des Gemeinderats gegen 
Parkdeck Paracelsus-Therme
In	 der	 Sitzung	 des	 Gemeinderats	 vom	
15.	 Juni	 dieses	 Jahres	 ging	es	neben	der	
Parkplatzanalyse	 im	 Bereich	 Therme/
Kurhaus/Bahnhof	auch	um	die	politische	
Entscheidung	 in	 Sachen	 Parkdeck	 Para-
celsus-Therme.
Wie	 bei	 der	 Parkierungsanalyse	 für	 den	
Bereich	Stadtmitte/Tourismus	festgestellt	
wurde	 (siehe	hierzu	gesonderter	Bericht)	
besteht	bereits	zum	jetzigen	Zeitpunkt	ein	
Stellplatzdefizit	 in	 den	 Sommermonaten	
und	 insbesondere	 an	 Wochenende	 von	
300	 öffentlichen	 Stellplätzen	 in	 diesem	
Bereich,	 ohne	weitere	Bedarfe	 durch	 die	
Attraktivierung	 des	 Kurhauses	 und	 der	
Thermenerweiterung	zu	berücksichtigen.
In	der	Sitzung	wurde	seitens	der	Verwal-
tung	auch	ein	Konzept	eines	energieautar-
ken	Parkhauses	mit	PV-Anlage	vorgestellt,	
welches	den	eigenen	Energiebedarf,	 incl.	
Ladestation	 für	 E-Bikes	 und	 E-Autos	 de-
cken	würde.	Etwa	240.000	Kilowattstun-
den	 könnte	 eine	 solche	 Anlage	 pro	 Jahr	
erzeugen,	rund	11,5	Tonnen	pro	Jahr	Co2	
einsparen	und	 sich	 in	6,5	 Jahren	amorti-
sieren.
Während	 sich	 die	 CDU-Fraktion	 für	 ein	
Parkdeck	 aussprach	 stimmten	 die	 Mit-
glieder	der	Fraktionen	der	Unabhängigen	
Liste	und	der	Grünen	gegen	das	auf	 fünf	
Millionen	Euro	geschätzte	Projekt.
Mehrheitlich	 beschloss	 der	 Gemeinderat	
dem	Aufsichtsrat	der	Freizeit	und	Touris-
mus	Bad	Liebenzell	GmbH	zu	empfehlen,	
das	 Parkdeck	 aus	 der	 mittelfristigen	 Fi-
nanzplanung	zu	streichen.
Modernisierung Grundschule  
Möttlingen - Heizungs- und  
Sanitärarbeiten vergeben
Die	 Grundschule	 in	 Möttlingen	 wurde	
1966	 geplant	 und	 1968	 mit	 einer	 WC-
Anlage	 gebaut,	 die	 für	 die	 Schulkinder	
lediglich	über	den	Pausenhof	zu	erreichen	
ist.	Die	Planung	im	Rahmen	der	Moderni-
sierung	der	Grundschule	sieht	nun	vor	die	
neuen	Sanitärräume	über	den	Flur	im	Ein-
gangsbereich	zu	erschließen.
Mit	 den	 entsprechenden	 Sanitärarbeiten	
wurde	 nun	 im	 Gemeinderat	 am	 15.	 Juni	
die	Firma	Stoll	GmbH	aus	Schömberg	mit	
einem	Angebotspreis	von	81.314,68	€	be-
auftragt.
Ebenfalls	 erhielt	 die	Firma	Stoll	 den	Auf-
trag	für	die	Heizungsarbeiten	in	Höhe	von	
101.784,98	€.
2019/2020	 wurde	 eine	 neue	 Pellethei-
zung	mit	Pelletkessel	installiert.	Nun	wer-
den	 die	 56	 Jahre	 alten	Heizkörper	 durch	
28	neue	Glieder-Heizkörper	mit	gedämm-
ten	C-Stahl-Systemrohren	ausgetauscht.
In	Zusammenhang	mit	den	Vergaben	wur-
de	 eine	 Überlegung	 von	 Seiten	 der	 Ver-
waltung	 vorgestellt	 durch	einen	weiteren	
Anbau,	 Räumlichkeiten	 für	 einen	 zukünf-
tigen	 Ganztagesbetrieb	 (Mensa/Aufent-
haltsraum)	 zu	 schaffen.	 Hierzu	 wird	 sich	
der	 Gemeinderat	 im	 Herbst	 im	 Rahmen	
der	Haushaltsberatungen	2022	befassen.	
Bis	dato	sind	Gesamtkosten	von	1,05	Milli-
onen	€	vorgesehen,	denen	Zuschüsse	von	
insgesamt	756.000	€	zur	Finanzierung	ge-
genüber	stehen.

Ab	September	2021	werden	für	ein	Schul-
jahr	die	Erstklässler	aus	Möttlingen	in	die	
generalsanierte	Grundschule	im	Nachbar-
ort	Unterhaugstett	gehen.	Die	Schüler	der	
dritten	und	vierten	Klasse	ziehen	dann	für	
ein	Jahr	in	die	Reuchlin-Schule	in	der	Kern-
stadt	um.
Erddeponie bekommt Strom
Die	 Erddeponie	 Hochholz	 in	 Möttlingen	
soll	erweitert	werden.	Für	die	Installation	
von	einem	Betriebscontainer,	einer	neuen	
Reifenwaschanlage	und	Waage	wird	aller-
dings	Strom	benötigt.	Deshalb	entschied	
sich	 der	 Technische	 Ausschuss	 in	 seiner	
jüngsten	Sitzung	einstimmig	für	die	Errich-
tung	einer	Umspannstation.	Kostenpunkt:	
knapp	 43.	000	 Euro.	 Dazu	 kommt	 noch	
der	 Netzanschlussvertrag	 für	 ungefähr	
46.	000	Euro.
In Möttlingen wird gebohrt
Im	 Rahmen	 der	 geplanten	 Erschließung	
des	 Baugebietes	 "Wasenäcker"	 in	 Mött-
lingen	soll	es	dort	Probebohrungen	geben,	
so	 Bürgermeister	 Dietmar	 Fischer	 in	 der	
jüngsten	Sitzung	des	Bad	Liebenzeller	Ge-
meinderats.	Als	 Termin	dafür	 sei	 der	 30.	
Juni	2021	geplant.	Im	Zuge	der	Maßnahme	
könne	es	zu	Beeinträchtigungen	kommen.
Friedhof in Monakam bekommt neue 
Einfriedung
Die	 Thujahecke,	 die	 den	 Friedhof	Mona-
kam	 an	 drei	 Seiten	 einschließt,	 soll	 wei-
chen.	 Das	 beschloss	 der	 Gemeinderat	
Bad	Liebenzell.	Ausgenommen	ist	die	Sei-
te	mit	dem	Tor.	Die	Hecke	sei	zu	hoch	und	
zu	breit,	heißt	es	in	der	Beschlussvorlage.	
Ein	Rückschneiden	sei	nicht	möglich,	weil	
die	Pflanze	sich	danach	nicht	regenerieren	
würden.	Deshalb	werde	sie	durch	Gabio-
nen	 (Metallkörbe	 mit	 Steinfüllung)	 und	
Sandsteinstelen	ersetzt.	Kosten	wird	das	
Ganze	etwa	135.000	Euro.

AUS DEN
STADTTEILEN

BAD LIEBENZELL

Einladung zur Bürgeranhörung
Am	Donnerstag, 08.07.2021,	um	18	Uhr	
lädt	Sie	 der	Ortschaftsrat	Bad	 Liebenzell	
zu	einer	Bürgeranhörung	zum	Thema	"Hin-
denburgstraße	als	Einbahnstraße"	 in	den	
Spiegelsaal	im	Kurhaus	Bad	Liebenzell	ein.
Zusammen	 mit	 Ihnen	 möchten	 wir	 erör-
tern,	was	Sie	von	einer	Einbahnstraßenlö-
sung	in	der	Hindenburgstraße	halten,	um	
ggf.	 zusammen	 mit	 der	 Stadtverwaltung	
einen	 Test	 einer	 solchen	 Straßenführung	
durchzuführen.
Sollten	Sie	an	dem	Abend	keine	Zeit	oder	
Möglichkeit	haben	zu	erscheinen,	können	
Sie	 Ihre	Meinung	auch	gerne	Ortschafts-
rats-Mitglied	 Sebastian	 Kopp	 (E-Mail:	
kopp.sg@web.de;	 Tel.	 07052	 2238	 )	 im	
Vorfeld	mitteilen.	Wir	erbitten	schriftliche	
oder	 telefonische	 Rückmeldungen	 bis	
spätestens	Mittwoch,	 07.07.2021,	 um	 18	
Uhr.

Die	 Schillerallee	 wird	 in	 dieser	 Sitzung	
nicht	behandelt.	Die	Verkehrssituation	 in	
der	 Schillerallee	 soll	 im	 Herbst	 in	 einer	
Ortschaftsrats-Sitzung	 thematisiert	 wer-
den.
Für	ein	persönliches	Erscheinen	gelten	die	
gängigen	 Hygienevorschriften	 der	 Stadt	
Bad	Liebenzell.
Lucas	Wehner,	Ortsvorsteher
E-Mail:	
ortsvorsteher.ks@bad-liebenzell.de

MÖTTLINGEN

So erreichen Sie den  
Ortschaftsrat
Unter	 der	 Mobilnummer	 0174	 8387554	
können	 Sie	 uns	 entweder	 persönlich	 er-
reichen	 oder	 eine	 Nachricht	 hinterlas-
sen.	 Wir	 rufen	 dann	 gerne	 zurück.	 Die	
Nummer	gilt	auch	für	WhatsApp	und	den	
WhatsApp-Broadcast.	Per	E-Mail	sind	wir	
erreichbar	 unter	 ortschaftsrat.moettlin-
gen@bad-liebenzell.de.

MONAKAM

Jausenstation Monakam
Am Sonntag, 27. Juni 2021,	 sorgt	 das	
Bücherei-Team	von	11:00	 -	17:00	Uhr	 für	
Speis	und	Trank	an	der	Jausenstation	am	
Dorfzentrum.	 Es	 werden	 verschiedene	
Wraps,	Waffeln,	Saiten	im	Weckle,	Geträn-
ke,	 Eis,	 Kaffee	 und	 Kuchen	 angeboten.	
Die	 Büchereimitarbeiterinnen	 und	 der	
Ortschaftsrat	freuen	sich	auf	tolles	Wetter	
und	viele	Gäste	aus	nah	und	fern.
Beatrice	Gottschalk,	Ortsvorsteherin
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KINDERTAGES-
EINRICHTUNGEN

KINDERGARTEN 
BEINBERG

Spatzen-Trip in die Stadt
Es	 gibt	 Tage,	 die	 sind	 wie	 gemacht	 für	
einen	 Ausflug.	 Und	 weil	 sich	 „heiß“	 so	
gut	auf	„Eis“	reimt,	war	das	Ziel	klar.	Der	
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Fahrtwind	im	Spatzen-Taxi	bot	willkomme-
ne	Abkühlung.	Nicht	zufällig	machte	es	di-
rekt	vor	der	Eisdiele	halt,	die	extra	für	die	
Spatzen	früher	öffnete.

Alsbald	 bewahrheitete	 sich	 das	 unge-
schriebene	 physikalische	 Gesetz,	 dass	
Eis	 in	 Kinderhänden	 noch	 viel	 schneller	
schmilzt	als	normalerweise.	Was	nicht	an	
den	Händen	 und	 um	 den	Mund	 sichtbar	
hängen	blieb,	 landete	dann	aber	doch	 in	
den	 kleinen	 Mägen	 und	 brachte	 die	 ge-
wünschte	Erfrischung.	Von	allen	klebrigen	
Resten	befreit	starteten	die	Spatzen	noch	
zu	 einem	 Blitzbesuch	 ins	 Rathaus.	 Nach	
einer	kurzen	Führung	durch	das	Gebäude	
landeten	sie	 schließlich	 "zufällig"	 auf	der	
Etage	 des	 Bürgermeisters,	 wo	 Frau	 Vor-
grümler	 zur	Freude	der	Kinder	mit	Scho-
koladenriegeln	 erfolgreich	 dafür	 sorgte,	
dass	 Spatzenhände	 und	 Spatzenmünder	
wieder	aussahen	wie	kurz	vorher.
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Kein	Hindernis	für	Bürgermeister	Fischer,	
die	Spatzen	in	seinem	Büro	zu	empfangen.	
Bestimmt	hatte	er	dafür	gerade	eine	wich-
tige	Konferenz	unterbrochen.	Die	Spatzen	
ließen	 ihn	 dann	 aber	 auch	 bald	 wieder	
weiterarbeiten.	 Schließlich	 wartete	 der	
Spielplatz	 im	Kurpark.	Mit	 der	 getankten	
Energie	ging	es	dort	rund	bis	das	Spatzen-
Taxi	den	Aufbruch	signalisierte.

AUS DER
STADTBIBLIOTHEK

Dienstag	und	Donnerstag	10	-	15	Uhr
Mittwoch	bis	Freitag	16	-	18	Uhr
Samstag	10	-	12	Uhr
Tel.	07052	5413,	
bibliothek@bad-liebenzell.de
http://www.stadtverwaltung.bad-lieben-
zell.de/stadtbibliothek.html

Die Stadtbibliothek hat geöffnet
Laut	 der	 aktuellen	 Corona-Verordnung	
darf	die	Stadtbibliothek	-	bei	stabilen	7-Ta-
ge-Inzidenzwerten	unter	50	-	wieder	ohne	
Impf-,	 Genesenen-	 oder	 Testnachweis	
öffnen.	 Selbstverständlich	 gelten	 aber	
weiterhin	 die	 üblichen	 Hygiene-	 und	 Ab-
standsregeln.	Der	Zutritt	ist	nur	mit	medi-
zinischer	oder	FFP2-Maske	gestattet.	Der	
Zugang	ist	begrenzt,	bitte	rechnen	Sie	mit	
Wartezeiten.

Drei mal Träume
Sie	 haben	 es	 richtig	 erraten,	 es	 geht	 in	
unseren	heutigen	Empfehlungen	natürlich	
um	Lebensträume	unterschiedlichster	Art	
und	deren	Verwirklichung.	Gleichzeitig	ist	
es	ein	Blick	zurück	in	die	Zeit	vor	gut	ein-
hundert	Jahren.	Liebhaber	fesselnder	his-
torischer	Romane	kommen	hier	garantiert	
auf	ihre	Kosten.

Beate Maly: Lottes Träume.	 -	Als	Lot-
te	1904	in	Wien	ankommt,	ist	für	sie	noch	
alles	neu	und	fremd.	Bisher	hat	sie	mit	ih-
rem	Vater	 in	einem	kleinen	Ort	gewohnt.	
Aber	ihre	Zeit	in	den	Bergen	und	auf	Ski-
ern	 ist	 ihr	 jetzt	 hilfreich.	 In	 dem	 kleinen	
Bergsportladen	 von	 Mizzi	 Langer-Kauba	
bekommt	sie	deshalb	gleich	eine	Anstel-
lung,	denn	der	Ski-Sport	 ist	 im	Kommen.	
Nur	 kennen	 sich	 die	 Wenigsten	 mit	 den	
neuartigen	 Brettern	 aus,	 und	 dass	 dies	
auch	etwas	für	Frauen	sein	könnte,	kann	
man	sich	schon	gar	nicht	vorstellen.	Aber	
Lotte	 lässt	 sich	davon	nicht	beirren,	 und	
als	dann	noch	ein	junger	Herr	bei	ihr	sei-
ne	Skier	 bestellt	 und	Gefallen	 an	 ihr	 fin-
det,	befürchtet	sie,	dass	das	alles	nur	ein	
Traum	sein	könnte	...

Petra Grill: Oktoberfest 1900 - Träu-
me und Wagnis.	-	München,	1900:	Dass	
sie	 ein	 einfaches	 Schankmädchen	 war,	
muss	Colina	verheimlichen.	Denn	jetzt	ist	
sie	die	Gouvernante	der	jungen,	eigenwil-
ligen	Clara.	Deren	Vater,	der	Brauereimag-
nat	Prank,	strebt	nach	Macht	und	Einfluss.	
Aber	Clara	will	sich	seinen	Befehlen	nicht	
unterordnen.	Mitten	 im	 Trubel	 des	Okto-
berfestes	entwickelt	Colina	für	Clara	und	
für	sich	selbst	einen	gewagten	Plan	...

Jon Walter: Als wir von Freiheit träum-
ten.	-	London	1913:	Die	Schwestern	Clara	
und	Nancy	arbeiten	als	Aufseherinnen	 in	
einem	 Frauengefängnis.	 Besonders	 Nan-
cy	ist	fasziniert	von	der	Gefangenen	Daisy	
Divine,	einer	 Ikone	der	Frauenbewegung.	
Nachdem	 Daisy	 entlassen	 wird,	 schließt	
Nancy	sich	der	Suffragetten-Bewegung	an	
und	entwickelt	sich	vom	Mauerblümchen	
zu	 einer	 selbstbewussten	 Frau.	 Als	 Nan-
cy	 nach	 einem	 Brandanschlag	 verhaftet	
wird,	 stehen	die	beiden	Schwestern	sich	
schließlich	 wieder	 gegenüber	 -	 diesmal	
auf	verschiedenen	Seiten	der	Gitter	...

AUS ANDEREN
ÄMTERN

KREISBAUERNVERBAND
CALW E.V.

Der LandFrauenverband Freuden-
stadt lädt gemeinsam mit dem 
LandFrauenverband Calw ein zum 
Fachvortrag
AMBIGOAL“:	Was	bringen	ambulante	inte-
grierte	 Gesundheitszentren	 zur	 Optimie-
rung	der	ärztlichen	Versorgung	und	Pflege	
im	Nordschwarzwald?
Dienstag, 29.06.2021,	14:00	Uhr	
(ab	20	Teilnehmern	in	Präsenz	-	ansonsten	
online)
Referenten:	Prof.	Fischer	und	Prof.	Eurich	
von	der	Universität	Mannheim
Ort:	 Seminarraum	 Energiehof	 Weitenau,	
Eutingen
Anmeldung	 bis	 25.06.2021	 und	 weitere	
Infos:
KLFV	 Juliane	Vees,	E-Mail:	 juliane.vees@
outlook.com	-	Tel.	07457	59132
Der	 Landfrauenverband	 Freudenstadt	
freut	 sich	 über	 viele	 Interessierte,	 auch	
Nichtmitglieder	sind	herzlich	willkommen.
Die	Veranstaltung	findet	 in	Zusammenar-
beit	mit	dem	Bildungs-	und	Sozialwerk	der	
Landfrauen	e.	V.	statt.

FREIZEIT UND
TOURISMUS

Die Trinkhalle im Kurpark 
Zahlreiche	 Schätze	 und	 Überraschungen	
warten	 darauf,	 entdeckt	 zu	 werden	 und	
ein	neues	Zuhause	zu	finden.	Lassen	Sie	
sich	von	den	angenehmen	Düften	der	neu-
en	 Bad	 Liebenzeller	 Wellness-Produkte	
verzaubern	und	freuen	Sie	sich	auf	ein	un-
glaubliches	Wohlfühlerlebnis.
Weitere	Informationen	gibt	es	auf	unserer	
Website	unter	
www.tourismus-bad-liebenzell.de.
Öffnungszeiten der Trinkhalle
1.	April	–	31.	Oktober	2021
Täglich
10:00	Uhr	bis	13:00	Uhr	und
13:30	Uhr	bis	17:00	Uhr
An	 verschiedenen	 Feiertagen	 bleibt	 die	
Trinkhalle	geschlossen.

Shinrin Yoku – Waldbaden in 
Bad Liebenzell
Waldbegehung	 –	 Rundweg	 beim	 Rohr-
brunnen	in	Beinberg
•	 Freitag,	Samstag,	Sonntag	(von	Febru-

ar	bis	November)
Treffpunkt:	 10:00	 Uhr,	Waldparkplatz	 am	
Rohrbrunnen	 (zwischen	 Beinberg	 und	
Maisenbach)
Veranstalter:	Rita	Schwämmle,	Zertifizier-
te	Kursleiterin	Waldtherapie-Shinrin	Yoku


